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Blick nach

Lenzing
an der Ager

ab Seite 10

Bilanz Die FF Puchheim blickt
auf ein einsatzreiches Jahr 2024 zu-
rück, in dem acht Menschen geret-
tet wurden. Seite 22 / Foto: FF Puchheim

Bezirksjägerball
feiert Premiere Seite 36

<Spendenaktion
Der Landschaftsmaler Ewald
Tatschl hat mit einem kreativen
Projekt Spenden für die Kinder-
krebshilfe gesammelt. >> Seite 7

<Lego-Roboter
Schüler des BRG Schloss Wag-
rain haben einen Lego-Roboter
zur Untersuchung des Meeres-
bodens gebaut. >> Seite 9

Flugrettungs-Bilanz Verkehrsunfall, Herzversagen oder andere Notfälle – die Crew von „Martin 3“ ist da,
wenn jede Minute zählt. 2024 startete der Rettungshubschrauber knapp 1.200 Mal zu Einsätzen. Seite 2 / Foto: Martin Flugrettung

Gesundheit Im Dorfsalon
Lenzing gibt es ab sofort eine neue
Anlaufstelle für die Gesundheit von
Frauen. Seite 12 / Foto: privat

Schauturnen Der Vöckla-
brucker Turnverein lädt zum Schau-
turnen mit 230 aktiven Turnern und
Tänzern. Seite 33 / Foto: Alois Huemer

...die schönsten Pisten
Skigenuss amhöchsten Punkt der 4-Berg

e-Skischaukel

IM TAL

KOSTENLOSES
ÜBUNGSGELÄNDE
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FLUGRETTUNG

„Martin 3“: der Lebensretter und
Innovationsflieger im Salzkammergut
SALZKAMMERGUT. Ob Ver-
kehrsunfall,Herzversagenoder
ein anderer lebensbedrohlicher
Notfall – wenn jede Minute
zählt, ist die Crew des Ret-
tungshubschraubers „Martin
3“ zur Stelle. Ihr oberstes Ziel:
Patientenschnellstmöglichund
bestmöglich medizinisch zu
versorgen, unabhängig von der
Art des Einsatzes.

Die Notarzthubschrauber in Ober-
österreich sind unverzichtbare
Partner in der Notfallversorgung.
„Christophorus 10“ und „Christo-
phorus Europa 3“ (ÖAMTC) wur-
den im vergangenen Jahr zu be-
eindruckenden 2.728 Einsätzen
alarmiert, nahezu identisch zur
Bilanz von 2023.
„Martin 3“, der in Scharnstein sta-
tionierte Rettungshubschrauber
vonHeliAustria, startete 1.191Mal
zu Notfällen im Salzkammergut.
Insgesamt wurde der rote Heliko-
pter 1.302 Mal benötigt. Wetter-
bedingt konnten jedoch 111 Ein-
sätze nicht geflogen werden, wes-
halb stattdessen Patienten auf dem
Landweg transportiert werden
mussten.

Beeindruckende Bilanz
Mit 1.191 Flugeinsätzen im ver-
gangenen Jahr stellte der Rettungs-
hubschrauber „Martin 3“ einmal
mehr seine Bedeutung für die
schnelle Notfallversorgung unter
Beweis. Der einsatzstärkste Tag
war im August 2024, an dem die
Crew beeindruckende 13 Einsätze
absolvierte. Besonders häufig
musste „Martin 3“ zu internisti-
schen Notfällen gerufen werden,
die 37 Prozent aller Einsätze aus-

machten. An zweiter Stelle stan-
den traumatologische Notfälle –
darunter Unfälle bei Sport und
Freizeit, imHaushalt, Verkehr oder
bei der Arbeit –, die insgesamt 315
Einsätze erforderten. Neurologi-
sche Notfälle machten 12 Prozent
der Missionen aus. Hinzu kamen
199 sogenannte Sekundäreinsätze,
bei denen Patienten von einem
Krankenhaus in eine spezialisierte
Klinik verlegt wurden.
Ein besonderer Anstieg zeigte sich
bei Notfällen mit Kindern: Wäh-
rend es 2022 nur vier Einsätze gab,
waren es 2023 bereits 30 und 2024
sogar 51.

Neuer leitender Notarzt
Seit August vergangenen Jahres ist
Harald Ecker der neue leitende
Notarzt beim Rettungshubschrau-
ber Martin 3 und folgt damit auf
Boris Buck. Der 41-jährige Alt-
münsterer bringt umfangreiche Er-
fahrung in der Notfall- und Inten-
sivmedizinmit. Bereits seit 2015 ist
er als Notarzt tätig, seit 2018 Teil
der Martin Flugrettung nach der
Verlegung des Stützpunkts nach
Scharnstein.
Nach seiner Facharztausbildung in
Innerer Medizin am Krankenhaus
Vöcklabruck wechselte er 2021 in
die Anästhesie und Intensivmedi-

zin. Neben seiner Arbeit als lei-
tender Notarzt ist Ecker auch als
Bergrettungsarzt an der Ortsstelle
Gmunden aktiv.

Neue Systeme und Forschung
Der Rettungshubschrauber „Mar-
tin 3“ ist nicht nur ein unverzicht-
bares Einsatzmittel, sondern auch
eine Plattform für medizinische
Innovationen. Bereits seit zwei
Jahren ist der Helikopter mit dem
revolutionären Cosinuss-In-Ear-
System ausgestattet. Dieses fort-
schrittliche Kreislaufüberwa-
chungssystem misst über einen
kleinen Ohrstöpsel relevante Para-
meter direkt aus einer Arterie im
Innenohr.
Ebenfalls an Bord ist ein hochmo-
dernes Mini-Ultraschallgerät, mit
dem der Notarzt bereits am Ein-
satzort entscheidende Untersu-
chungen durchführen kann. Er-
gänzt wird die Ausstattung durch
das Corpuls CPR-Gerät, ein voll-
automatisiertes Reanimationssys-
tem, sowie ein NVG-Nachtsicht-
gerät, das den Einsatz bei Dunkel-
heit erheblich erleichtert.

Wichtiges Rettungsmittel für
dieMenschen in der Region
Der Flugrettungsstützpunkt in
Scharnstein mit dem Notarzthub-

schrauber „Martin 3“ der Heli Aus-
tria GmbH ist seit Jahren ein un-
verzichtbarer Bestandteil der Not-
fallversorgung im Salzkammergut.
Tausende Einsätze belegen die Er-
folgsgeschichte dieses Standorts,
der durch seine strategisch günsti-
ge, höher gelegene Position be-
sticht. Dank der Lage ist der Stütz-
punkt nur selten von Nebelfeldern
beeinträchtigt, sodass Einsätze in
den meisten Fällen problemlos
durchgeführt werden können. Die-
se Standortvorteile tragen maßgeb-
lich zur hohen Einsatzbereitschaft
und Verlässlichkeit von „Martin 3“
bei.<

Blick durch das NVG-Nachtsichtgerät

Cosinuss-InEar-System und modernes
Ultraschallgerät Foto: Tom Leitner

Leitender Notarzt Harald Ecker

Rettungshubschrauber Martin 3 bei einem Bergeinsatz Fotos: Martin 3

von 
THOMAS LEITNER
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SCHULEN

Gewaltfreie Kommunikation stark nachgefragt
VÖCKLABRUCK. Das Interesse
an der gewaltfreien Kommu-
nikation (GFK) in Schulen
wächst auch im Bezirk Vöck-
labruck stark. Die Volksschu-
len Attersee am Attersee, Atz-
bach, Bruckmühl und Seewal-
chen haben bereits Schulun-
gen zur GFK erhalten – in der
Volksschule Gampern wird im
Frühling damit begonnen.

Immermehr Schulen sind auf der
Suche nach wirkungsvollen Ins-
trumenten, die eine Unterstüt-
zung im schulischen Alltag bie-
ten und vor allem für ein wert-
schätzendes Miteinander sorgen.
Einige Lehrpersonen beschrei-
ben, dass die Herausforderungen
sehr gewachsen sind und sie eine
Art zunehmende Verrohung in
der Ausdrucksweise der Kin-
der/Jugendlichen gerade in den
letzten Jahren bemerken. Bereits

inmanchenVolksschulenkommt
es zu Grenzüberschreitungen,
verbalen Übergriffen bezie-
hungsweise auch Gewaltvorfäl-
len und Mobbing. Umso wichti-
ger wird hier die Integration von
Instrumenten wie der gewaltfrei-
en Kommunikation, die zur Ge-
waltprävention beitragen.
Seit ein paar Jahren bietet Astrid
Miller (anerkannte GFK-Traine-
rin) in Oberösterreich und somit

auch im Bezirk Vöcklabruck
Kurse, Workshops und Vorträge
zur gewaltfreien Kommunika-
tion an. Sie beschreibt, dass das
Interesse gerade in den letzten
Jahren und in den vergangenen
Monaten sehr stark zugenom-
men hat.
Miller kommt direkt in die Schu-
le und beginnt gerne mit einem
InformationsabendfürElternund
Lehrpersonen zur GFK. Danach

empfiehlt sie Schulungen für das
Pädagogenteam und gibt Work-
shops für die Kinder beziehungs-
weise Jugendlichen.

Gewaltfreie Kommunikation
als Unterrichtsteil
Miller beschreibt, dass es von
Vorteil ist, wenn Eltern, Lehr-
team und Schüler in ein Boot ge-
holt werden – dann kann man am
meisten erreichen. Ein Dranblei-
ben an der GFK ist unbedingt
notwendig. Sie sollte ein fixer
Bestandteil sein, der immer wie-
der integriert wird in den Unter-
richt. Für Personen, die interes-
siert sind, selbst die GFK gut zu
erlernen (empfehlenswert für al-
le Eltern, Pädagogen) bietet As-
trid Miller ab Herbst 2025 einen
Diplomlehrgang zur GFK mit
dem Bildungshaus Villa Rosen-
tal an. Kontaktadresse: astrid-
miller@joas-live.at<

Bei Workshops mit Kindern wird von Expertin Astrid Miller an den Schulen ge-
waltfreie Kommunikation gelehrt. Foto: privat

MEIN2025WIRDFITAF–
JETZT7TAGEGRATISTESTEN!

ANYTIME FITNESS
St. Georgen i. A. . Schwanenstadt

Vöcklamarkt . Vöcklabruck
www.anytimefitness.at

+ 100%FREUDEAMTRAINING–NULLEUROZUMEINSTIEG
+ 100%FLEXIBILITÄT–NULLBINDUNG
+ 100% ICHUNDMEINEZIELE–NULLVERSTECKTEKOS
+ 100%COACHING-SUPPORT–NULLKÜNDIGUNGS
+ 100%MODERNETOP-CLUBS–NULLNERVIGE
ATMOSPHÄRE

GSGS
KOSTEN
SFRIST

JETZT7TAGEGRATISTRAININGSICHERN!

100%FREUDE
NULLSTRESS!
ANYTIME FITNESS

JETZTZUMKOSTENLOSEN
PROBETRAININGANMELDEN
UND7TAGEGRATIS
TRAINIEREN!
www.af-austria.at/freude2025
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WALDBILANZ

1,5 Millionen Festmeter Schadholz
SALZKAMMERGUT. Das Jahr
2024 brachte Österreichs Wäl-
dern extreme Herausforderun-
gen: Sturmschäden in Rekord-
höhe, ein deutlich reduzierter
Borkenkäferbefall und hohe
Kosten für Waldpflege.

Das Jahr 2024 war für die Öster-
reichischen Bundesforste (ÖBf)
ein Jahr der Extreme: 1,5 Millio-
nen Festmeter Schadholz, ein An-
teil von 75 Prozent am Gesamt-
holzeinschlag und Schäden in Re-
kordhöhe von 49 Millionen Euro
prägen die Bilanz. Besonders her-
ausfordernd waren die Aufarbei-
tung der Sturmschäden und die
Bekämpfung des Borkenkäfers.
„Die Aufarbeitung nach Wind-
würfen ist ein Wettlauf gegen die
Zeit“, erklärt Andreas Gruber,
ÖBf-Vorstand für Forstwirtschaft
und Naturschutz. „Je schneller das

Schadholz aus dem Wald ge-
bracht wird, desto weniger Nähr-
boden findet der Borkenkäfer.“
Rund 70 Prozent der Schäden in
2024 gingen auf Stürme zurück,
während Schneebruch etwa neun
Prozent ausmachte.
Trotz überdurchschnittlich war-
mer Monate, die die Vermehrung
des Borkenkäfers begünstigten,
konnten die ÖBf den Käferscha-
den um mehr als 60 Prozent re-
duzieren.

Sturmschäden in Bad Ischl,
Hallstatt undMondsee
Die Österreichischen Bundes-
forste betreuen in Oberösterreich
rund 160.000 Hektar Naturfläche,
etwa 13 Prozent der Landesflä-
che. Davon sind 118.000 Hektar
Wald, was 24 Prozent der gesam-
ten Waldfläche des Bundeslandes
entspricht. Mit vier Forstbetrie-

ben – Traun-Innviertel (Ebensee),
Steyrtal (Molln), Inneres Salz-
kammergut (Bad Goisern) und
dem Nationalparkbetrieb Kalk-
alpen (Reichraming) – ist die ÖBf
in der Region aktiv.
2024 wurden in Oberösterreich
rund 370.000 Festmeter Holz ge-
erntet, 64 Prozent davon als
Schadholz. Hauptursache für
Schadholz waren Windwürfe (67
Prozent), während Käferholz mit

20 Prozent deutlich zurückging.
Schneebruch, verursacht durch
einen Kälteeinbruch im Septem-
ber, machte sieben Prozent der
Schäden aus. Schwerpunktregio-
nen der Sturmschäden lagen bei
Reichraming und Hallstatt (je-
weils rund 15.000 Festmeter
Schadholz) sowie bei Bad Ischl
(11.000 Festmeter). Auch am
Mondsee wurden größere Schä-
den registriert.<

Windwurfschäden im ÖBf-Forstrevier St. Gilgen Foto: ÖBf-Archiv/M. Hopfer

HOSPIZ

Zertifikat erhalten
OTTNANG. FraDomo Ottnang
wurde als erstes Alten- und
Pflegeheim in Oberösterreich
vom Dachverband Hospiz Ös-
terreich mit dem Zertifikat für
HPCPH – Hospizkultur und
Palliative Care in Alten- und
Pflegeheimen ausgezeichnet.

FraDomo Ottnang hat sich inten-
siv mit den Prinzipien und Prak-
tiken von Hospiz- und Palliativ-
pflege beschäftigt und diese er-
folgreich in den Alltag der Ein-
richtung integriert. Durch inter-
disziplinäre Schulungen für
mindestens 80 Prozent der Mit-
arbeiter, Workshops und enge
Zusammenarbeit mit Experten
wurdedasPersonalgezielt aufdie
speziellen Bedürfnisse der Be-
wohner in der letzten Lebens-
phase vorbereitet. Im Fokus von
Hospiz- und Palliativpflege ste-
hen schwerkranke und sterbende

Menschen sowie ihre individu-
ellen Bedürfnisse. Dazu zählen
Selbstbestimmung, eine voraus-
schauend geplante Schmerzbe-
handlung, ein vertrautes Um-
feld, die Begleitung von Ange-
hörigen, eine professionelle pal-
liativmedizinische und -pflege-
rische Versorgung sowie eine
umfassende psychosoziale und
spirituelle Unterstützung.<

FraDomo Ottnang ist Vorreiter.

Foto: FraDomo Ottnang

BILANZ

Feuerwehrdrohnen
MONDSEE. Die Feuerwehr-
drohnengruppe des Abschnitts
Mondsee, bestehend aus den
Drohnen der Feuerwehren St.
Lorenz, Oberhofen und Ober-
wang,war imJahr 2024 alle zwei
Wochen aktiv.

Die Abschnittsdrohnengruppe
wurde zu insgesamt acht Einsät-
zen alarmiert. Im Rahmen der
Suchaktionen konnten gemein-
sam mit den Suchmannschaften
und -hunden des Roten Kreuzes,
der Feuerwehr und der Bergret-
tung vier vermisste Personen ge-
funden und ein abgestürzter Hund
gerettet werden. Die Einsätze
führten die Piloten und Versorger
der Drohnengruppe in die Bezirke
Vöcklabruck, Braunau und Salz-
burg-Umgebung. Neben den
Übungen auf Ortsebene war die
Drohnengruppe auch an 19 über-
örtlichen Übungen beteiligt. Die-

se gemeinsamen Übungen der 22
Piloten und 18 Versorger aus sie-
ben verschiedenen Feuerwehren
bilden die Grundlage für eine pro-
fessionelle Zusammenarbeit im
Einsatz. Durch das feuerwehr-
übergreifende Training sind die
Drohnenteams in der Lage, auch in
gemischten Besatzungen die Ein-
satzaufgaben effizient zu bewäl-
tigen.<

Auch bei zahlreichen Übungen waren
die Drohnen dabei. Foto: C. Stoxreiter
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MARKTMUSIK SCHÖRFLING

Taktstock-Übergabe
SCHÖRFLING. Das Jahr 2025
bringt für die Marktmusik
Schörfling einen besonderen
Neubeginn: Theresa Hubweber
übernimmt die Rolle der Kapell-
meisterin und schreibt damit
Vereinsgeschichte. Bürgermeis-
ter Gerhard Gründl jun. übergab
im Rahmen einer feierlichen Ze-
remonie den Taktstock an die ta-
lentierte Musikerin. Die offiziel-
le Würdigung dieses Ereignisses
wird beim Jubiläumskonzert am
5. April stattfinden.< Die Marktmusik Schörfling hat jetzt eine Kapellmeisterin Foto: Marktmusik Schörfling

3TOLLE
TAGE

-20%
DONNERSTAG23.01.bis 18Uhr

-20%
FREITAG24.01.bis 18Uhr

… vom reduzierten Preis
ziehen wir nochmals -20% ab!
4810 Gmunden · Bahnhofstr. 11 · 07612 - 733 70
mode@stoegmueller.at · www.stoegmueller.at

-20%
SAMSTAG25.01.bis 17Uhr

zusätzlich
zusätzlich

zusätzlich

Bilanz: Arbeiterkammer
2024 stark gefordert
OÖ. Die gestiegene Zahl an Insol-
venzen machte sich auch stark bei
der Arbeiterkammer (AK) OÖ be-
merkbar. Auffallend oft wandten
sich Mitglieder aber auch wegen
Pflegegeldansprüchen an die
Kammer, wie die 2024er-Bilanz
der AK OÖ zeigt. In Summe wur-
den 343.529 Beratungen durch-
geführt. 132 Millionen Euro wur-
den für Mitglieder geholt – beides
ein „massiver Anstieg“, so Präsi-
dent Andreas Stangl und Direkto-
rin Andrea Heimberger.

Gemeindefusionen:
LRH sieht Aufholbedarf
OÖ. Der Landesrechnungshof
(LRH) hat sich in einer Initiativprü-
fung die Umsetzung offener Emp-
fehlungen im Gemeindebereich
angesehen, darunter auch das
Thema Gemeindekooperationen
und Gemeindefusionen. Letztere
würden „nach wie vor nicht
ernsthaft angegangen“, kritisiert
LRH-Direktor Rudolf Hoscher. Seit
2019 haben in OÖ keine Gemein-
den mehr fusioniert.

Einstimmiger Beschluss:
1450 wird erweitert
OÖ. Im Oö. Landtagsausschuss für
Gesundheit wurde einstimmig be-
schlossen, die Gesundheitshotline
1450 zu erweitern, um Ressourcen
bestmöglich zu nutzten. Über die
Nummer sollen künftig auch Arzt-
termine vereinbart werden kön-
nen. Auch das angekündigte Ge-
sundheitsportal der oö. Spitäler
soll miteinbezogen werden.

Alle Inhalte
zum Thema
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VARENA

Warme Kleidung
VÖCKLABRUCK. Im Rahmen
der Charity-Aktion „Warm a
Soul“ sammelte die Varena in
Zusammenarbeit mit Caritas
und Loop Jacken und Win-
terutensilien, die an Obdach-
lose gespendet wurden.

Zwischen Mitte November und
Mitte Januar hatten die Besucher
der Varena Vöcklabruck die Ge-
legenheit, gut erhaltene, aber
nicht mehr benötigte Winterbe-
kleidung für einen wohltätigen
Zweck zu spenden. Eine speziell
dafür aufgestellte Spendenbox
erleichterte die Abgabe der
Sachspenden, was von den Kun-
den positiv aufgenommen wur-
de.
„Es freut uns sehr, dass wir mit
diesem Projekt gemeinsam mit
derCaritas und derAgentur Loop
unseren Beitrag dazu leisten
können, denjenigen etwas unter

die Arme zu greifen, die es ge-
rade nicht so leicht haben. Wir
bedanken uns ganz herzlich bei
unseren Kund:innen für die über
tausend Winterjacken, welche
wir gesammelt haben“, freut sich
Center-Manager Thomas Krötzl
über die rege Teilnahme an der
Spendenaktion.<

Center-Manager Thomas Krötzl vor
der Spendenbox. Foto: Varena

Wo Wissen zu Hause ist.

y Qualität & Sicherheit Kursangebot
für Betriebe

y Sprachenvielfalt für Beruf & Urlaub
y Körper, Gesundheit & Persönlichkeit –

hochwertige Lehrgänge mit Praxisnähe
y Wein, Barista & Co
y uvm.

Jetztinfo
Jetzt

ormieren!

Ihr Karrierebegleiter in Linz
und Ihrer Region!

T 05-7000-77
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

SALONORCHESTER

Gelungenes Konzert
zum Jahresbeginn
ATTNANG-PUCHHEIM. Heuer
gastierte bereits zum zweiten
Mal das hochkarätige Salon-
orchester Bad Goisern zum
Neujahrskonzert in Attnang-
Puchheim.

Gemeinsam mit der Sopranistin
Sophie Schneider aus Bad Ischl
sorgte das Orchester im unter
Denkmalschutz stehenden alten
Kinosaal für ein unvergessliches
Erlebnis. Die erste Hälfte des
Abends war Johann Strauß ge-
widmet, und das Orchester zeig-
te bei der „Tritsch-Tratsch-Pol-
ka“ unter anderem, dass es auch
gesanglich einiges zu bieten hat.
Im zweiten Teil entführte die
junge Solistin das Publikum mit
„I Feel Pretty“ von Leonard
Bernstein in die Welt des Musi-

cals, während Klarinettist Man-
fred Stimez für schwungvollen
Swing sorgte. Als Zugabe wurde
der „Radetzkymarsch“ gespielt,
bei dem das Publikum begeistert
im Takt mitklatschte. Mehrfach
gabesStandingOvationsvonden
Zuhörern.<

Neujahrskonzert Foto: Stadtgemeinde
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GEWINNSPIEL

Buch über die Seefahrt
VÖCKLABRUCK. Der Vöckla-
brucker Schiffsingenieur Jo-
seph Kolnberger hat nach sei-
ner 40-jährigen Seefahrtszeit
ein Buch über den Beruf See-
fahrer und die Globalisierung
der Schifffahrt geschrieben.
Tips verlost zwei Exemplare.

Die ewige Faszination des Men-
schen für Schiffe ist nie verloren
gegangen. Über Jahrtausende
hinweg ist das Schiff zu einem
festen Bestandteil unserer Kul-
tur, Mythologie und Wirtschaft
geworden. Die Seefahrt lehrte
den Menschen Weltoffenheit,
Toleranz und das Verständnis für
internationale Kulturen im Wan-
del der Zeit. Ob Segel-, Dampf-
oder Motorschiff, stets hatten sie
die Aufgabe, eine globale Gü-
terversorgung sicherzustellen.
Joseph Kolnberger hat lange Zeit
als Schiffsbetriebstechniker ge-

arbeitet und nun sein Buch ver-
öffentlicht. Erhältlich ist es in der
Buchhandlung Neudorfer in
Vöcklabruck.<

Buch von Joseph Kolnberger Foto: Salveter

SPENDE

Quartier 16
VÖCKLABRUCK. Kürzlich über-
reichten die Obfrau Christine
Eder und Gründungsobfrau
Christa Hufnagl von der Gold-
haubengruppe Straß im Attergau
eine Spende von 1.000 Euro an
Generaloberin Schwester Ange-
lika Garstenauer von den Fran-
ziskanerinnen inVöcklabruck für
das „Quartier 16“- für Frauen in
Not.<

Spendenübergabe Foto: privat

Winter
RESTLMARKT
GMUNDNER INNENSTADTGESCHÄFTE

Freitag

31. Jänner
Samstag,

1. Februar
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SPENDE

Kreatives Kunstprojekt
für den guten Zweck
AURACH. Landschaftsmaler
Ewald Tatschl setzt sich seit
Jahren für die Oberösterreichi-
sche Kinderkrebshilfe ein. Im
vergangenen Jahr gestaltete er
Zettel-Boxen mit Motiven sei-
ner Ölgemälde

Seit 2005 engagiert sich der
Ewald Tatschl regelmäßig für die
Oberösterreichische Kinder-
krebshilfe (OÖKKH). Was als
erste Ausstellung im Jahr 2005
begann, hat sich mittlerweile zu
einer Tradition entwickelt: Jedes
Jahr organisiert Tatschl eine
kreative Aktion zugunsten der
Kinderkrebshilfe. Im vergange-
nen Jahr entschloss sich der
Künstler, Zettel-Boxen mit Mo-
tiven seiner Ölgemälde zu ge-
stalten. Diese Boxen fanden gro-

ßen Anklang und wurden zu-
gunsten der OÖKKH verkauft.
Der Erlös in Höhe von 900 Euro
konnte nun an Sylvia Moser von
der OÖKKH übergeben werden.
Tatschl zeigte sich erfreut über
die große Unterstützung, die sei-
ne Aktion erfahren hatte.<

Spendenübergabe Foto: Tatschl

Mag. Florian Engl

KANZLEI VÖCKLABRUCK
Ferdinand Öttl-Straße 15
Tel. 07672 / 29360 . Fax: DW -13
e-mail: anwaelte@lexlet.at

www.lexlet.at

LANDL EDELMANN
RECHTSANWALTSPARTNERSCHAFT

+

Privatbeteiligung
Als Opfer einer Straftat hat man die
Möglichkeit, sich dem Strafverfahren
im Wege der Privatbeteiligung anzu-
schließen. Dies ermöglicht dem Opfer
den erlittenen Schaden – letztlich
ohne Kostenrisiko – direkt im Straf-
prozess vom Angeklagten zu fordern
und bleibt dem Opfer dadurch unter
Umständen ein Zivilprozess erspart,
da das Strafgericht über den Anspruch
mitzuentscheiden hat.
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105 JAHRE LEBEN

Älteste Ebenseerin feiert Geburtstag
EBENSEE.Mit 105Jahrenblickt
Rosina Steiner aus Ebensee auf
ein bewegtes Leben zurück –
geprägt von Entbehrungen,
Schicksalsschlägen und tiefem
Gottvertrauen.

Am 22. Jänner feiert Rosina Stei-
ner aus Ebensee ihren 105. Ge-
burtstag – ein außergewöhnliches
Jubiläum, das Anlass gibt, auf ein
beeindruckendes Leben zurückzu-
blicken. Geboren 1920 in Lana,
Südtirol, wurde Rosina bereits in
ihrer Jugend von harter Arbeit ge-
prägt. Schon als Schulkind half sie
aufBauernhöfen imPasseiertalmit,
bevor ihre Familie 1940 nach Ös-
terreich auswanderte.
In Ebensee begann Rosina ein neu-
es Kapitel. Gemeinsam mit ihrem
Mann Josef lebte sie in verschie-
denen Gemeindewohnungen, be-
vor sie 1974 in die Langbathstraße

zog – ihr Zuhause bis heute. Das
Leben der achtfachen Mama war
von Entbehrungen und Schicksals-
schlägen gezeichnet. 1959 verlor
sie ihren Mann Josef durch einen
Arbeitsunfall und musste allein für
ihre Kinder sorgen. Drei ihrer Kin-
der hat sie bereits zu Grabe tragen
müssen, zuletzt im Vorjahr ihre äl-
teste Tochter Martha.
Doch Rosina Steiner ließ sich nicht
unterkriegen. Mit tiefem Gottver-
trauen, Fleiß und Liebe bewältigte
sie alle Herausforderungen. „Der
Herrgott war mir immer eine star-
ke Stütze“, erzählt die gläubige Ju-
bilarin.
Seit Jahrzehnten teilt sie ihr Leben
mit ihrer Nachbarin Rosa Amerin-
ger, die zu einer engen Vertrauten
wurde. Die beiden Rosis sind mitt-
lerweile die einzigenBewohner des
Gemeindehauses, das einst 21 Fa-
milien beherbergte. Das hat die bei-

den Nachbarinnen zusammenrü-
cken lassen. Gemeinsam meistern
die beiden den Alltag und genie-
ßen das Leben – ob beim Spazier-
gang zur Steinwändkapelle, beim
Einkaufen, bei Arztbesuchen oder
im Garten mit einer selbstgebauten
Solardusche.
Zum 105. Geburtstag wird Rosina
Steiner im Kreise ihrer Familie ge-
feiert. Ihre fünf noch lebendenKin-
der, 21 Enkelkinder, 26 Urenkel
und 19 Ur-Urenkel haben sich an-
gekündigt. „Die schönsten Jahre
meines Lebens waren die mit mei-
nem Mann Josef und unseren Kin-
dern“, blickt sie zurück.
Ihr Rezept für ein langes Leben?
„Ein starkerWille,Maßhalten beim
Essen und Trinken, und jeden Tag
mit einem Vaterunser dem Herr-
gott danken.“ Gesundheit und Zu-
friedenheit sind die einzigen Wün-
sche der ältesten Ebenseerin. Mit

einem Lächeln ergänzt sie: „Und
ich bin dankbar, dass mir der Herr-
gott mit Rosa Ameringer einen En-
gel geschickt hat.“<

Rosina Steiner (li.) und Roa Ameringer
(re.) meistern zusammen den Alltag.

Foto: Reinhard Hörmandinger

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Donau Touristik GMBH
Lederergasse 4-12, 4010 Linz
www.donaureisen.com

Versteigerung
in den Osterferien für jeweils zwei Personen
Linz - Bratislava - Hainburg - Wien - Linz
Termin: Montag, 14. April bis Donnerstag, 
17. April 2025, Flusskreuzfahrt auf der Donau 
ab Linz nach Bratislava und zurück - inklusive 
3x Übernachtung/ Vollpension und vieles 
mehr auf der 4****Sup. MS Primadonna.

€ 529,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 1.058,–

Die Versteigerung endet am Sonntag, 26.01.2025, um 20 Uhr.

2 Kurzkreuzfahrten Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung

Sparen  

Sie bis zu 

50%
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VOTING

Traumpaar gesucht
OÖ/NÖ. Tips und Schanda Mode
suchen das „Traumpaar aus 2024“
– das fescheste und bezauberndste
Brautpaar. Jedes Paar, das sich im
Vorjahr das Ja-Wort gegeben hat,
kann an der Wahl teilnehmen. Von
22. Jänner bis 21. Februar 2025
stimmen die Leser per Online-Vo-
ting ab.

Registrieren und
Hochzeitsfoto hochladen
Wer geheiratet hat und an derWahl
teilnehmen möchte, kann sich ein-
fach auf www.tips.at/traumpaar re-
gistrieren, sein schönstes Hoch-
zeitsfoto hochladen, Daten einge-
ben und schon ist man beimVoting
mit dabei. Tips-Leser sind gefragt:
Wer hat den Titel „Traumpaar
2024“ verdient? Einfach online für
seine Favoriten stimmen. Auf das
Gewinnerpaar wartet ein Waren-
gutschein für ein Festtagsoutfit sei-
ner Wahl im Wert von 1.500 Euro.

Zusätzlich dazu werden auch die
Bezirkssieger aus denRegionenmit
einemSchandaMode-Gutschein im
Wert von 30 Euro prämiert.
Letzte mögliche Stimmabgabe ist
am Freitag, 21. Februar 2025, um
10 Uhr. Die Gewinner werden
verständigt und in einem Nach-
bericht online und im Print ver-
kündet. Wir wünschen allen Teil-
nehmern viel Glück.<

Mehr dazu auf:
www.tips.at/traumpaar

Tips und Schanda Mode suchen das
Traumpaar aus 2024. Foto: Franz Josef Fotografie
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WETTBEWERB

Schüler bauen Lego-Roboter
zur Meeresforschung
VÖCKLABRUCK. Das BRG
Schloss Wagrain Lego Team
der vierten Klassen stellte sich
der Herausforderung des First
Lego League Wettbewerbs im
Ars Electronica Center in Linz
mit dem Thema submerged -
Forschen im Meer.

Die Schüler entwickelten einen
Roboter zur systematischen Be-
obachtung des Meeresbodens,
der sichautonombewegtundeine
Kamera steuern kann. Mithilfe
selbst trainierter KI und einer Li-
vecam erkennt der Roboter Mu-
scheln.DasTeampräsentierteder
Jury professionell ihr For-
schungsprojekt zur Muschelbe-
obachtung und das Design des
Wettbewerbsroboters. Die Jury

war beeindruckt von der wissen-
schaftlichen Arbeitsweise und
dem Einsatz von KI.
Auf der Wettbewerbsmatte
musste der Roboter in zweiein-
halb Minuten möglichst viele
Aufgaben lösen. Mit 180 Punk-
ten erreichten sie fast den Ta-
geshöchstwert von 210. Am En-

de gewann das BRG-Team No-
minierungen in den Kategorien
Roboterdesign und Grundwerte
und sicherte sich den Pokal für
Zusammenarbeit. Das Team be-
legte den dritten Platz und qua-
lifizierte sich für den österreich-
weiten Wettbewerb in Holla-
brunn.<

Dritter Platz für die Vöcklabrucker Schüler Foto: BRG Schloss Wagrain

JAHRESRÜCKBLICK

Viel zu tun am Standesamt
VÖCKLABRUCK. Im vergange-
nen Jahr wurden vom Standes-
amtsverband Vöcklabruck, der
die Gemeinden Vöcklabruck
und Pilsbach umfasst, nahezu
5.000 Personenstandsverfahren
bearbeitet.

Im vergangenen Jahr wurden ins-
gesamt 1.122 Geburten, 62 Ehe-
schließungen und 345 Sterbefälle
bearbeitet. In Vöcklabruck gaben
sich 48 Paare das Ja-Wort, zudem
wurden vier eingetragene Partner-
schaften begründet. Der/die
jüngste Partner/in war 18 Jahre alt,
der/die älteste 71 Jahre. Bei den
Geburten erblickten 566 Buben
und 556 Mädchen das Licht der
Welt. Die beliebtesten Vornamen
bei denMädchenwarenAnna (15),
Emilia undMarie (jeweils 11), ge-
folgt von Hannah, Sophia und
Emma (jeweils 9), Laura und An-

tonia (jeweils 8). Bei den Buben
führtenTobias (15), Samuel, Noah
und Jonas (jeweils 13),Anton (11),
Jakob (10), Simon (9), Johannes,
Moritz, David und Paul (jeweils 8)
die Liste an. Von den 1.122 Neu-
geborenen waren 883 österreichi-
sche Staatsbürger.
Im Bereich der Sterbefälle wur-
den 345 Todesfälle beurkundet
(330 aus Vöcklabruck, 15 aus dem
Ausland). Davon waren 176
männlich und 169 weiblich. Der
Trend,dassFrauenälterwerdenals
Männer, setzt sich fort: Das
Durchschnittsalter der verstorbe-
nen Frauen lag bei 80,03 Jahren,
das der verstorbenen Männer bei
76,92 Jahren. Viele Bürger er-
reichten jedoch ein deutlich hö-
heres Alter: Die älteste Frau starb
mit 100 Jahren, der älteste Mann
mit 98 Jahren. Des Weiteren wur-
den im zentralen Personenstands-

register 82 Anerkennungen/Fest-
stellungen der Vaterschaft/El-
ternschaft, 138 Namensänderun-
gen, sowie 256 Ehebeendigungen
vermerkt. Der Staatsbürger-
schaftsverband Vöcklabruck
stellte im letzten Jahr 222 Staats-
bürgerschaftsnachweise aus. Ak-
tuell sind in der Evidenzgemeinde
Vöcklabruck 24.689 Staatsbürger
registriert.<

Rund 5.000 Verfahren wurden 2024
bearbeitet. Foto: khunkornStudio/stock.adobe.com

-25%
Montag, 20.1. bis

Samstag, 25.1.2025

statt
8.99

AKTIONS
PREIS
5.98

449
SIE SPAREN 27.- IM 6ER-KARTON

Rudolf Rabl
Grüner Veltliner vom Löss
Niederösterreich, 0,75 Liter
im 6er-Karton je Flasche
(1 l = 5.99)

JETZT
-25%

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise,

megamengen und S-BUDGET. Solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in Haushaltsmengen. Stattpreise sind -
sofern nicht anders vermerkt - bisherige Maximarkt-
Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

statt 27.-

1480
45 % BILLIGER

Zipfer Märzen
0,5 Liter, 1 Kiste,
exkl. Einsatz
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.74)

max. 4 Kisten

maxi.pack

6er
26.94

auf ALLE WEINE &
SCHAUMWEINE*

statt 9.99

699
30 % BILLIGER

Österr.
Bauchfleisch
ohne Knochen, im Stück
oder geschnitten,
in Bedienung, per kg

in Bedienung

st tt



Anzeigen10 4. Woche 2025Blick nach lenzing

Fläche: 8,89 km²
Höhe: 485 m
Einwohner: 5.260

Bürgermeister:
Ing. Rudolf Vogtenhuber (SPÖ)

Homepage:
www.lenzing.ooe.gv.at

Lenzing
an der Ager

JUBILÄUMSJAHR 2025

Bibliothek Lenzing feiert 60 Jahre
LENZING. Heuer feiert die
Bibliothek Lenzing ihr 60-jäh-
riges Bestandsjubiläum mit
einem Mini-Lesefestival. Die-
ses Festival findet im Mai statt
und begrüßtAutorenmit einem
persönlichen Bezug zu der Ge-
meinde Lenzing. Die Tendenz
bei den Entlehnungen ist stei-
gend, die Bibliothek ein Er-
folgsmodell.

Die feierliche Eröffnung des
Mini-Lesefestivals macht am
14. Mai Edith Kneifl, die vielen
LesernalsKrimi-Autorinundden
Lenzingern als Tochter des be-
liebten Bürgermeisters Rudolf
Kneifl bekannt ist. In der Krimi-
Nacht am 16. Mai lesen Andreas
Gruber, Beate Maxian und Erich
Weidinger aus ihren aktuellen
Büchern. Am 1. April wird im
Rahmen des Lenzinger Frie-

denstages auch das Ende des
Zweiten Weltkrieges vor 80 Jah-
ren mit dem Vöcklabrucker Ger-
manisten und Universitätspro-
fessorenHansHöllergefeiert, der
sich mit diesem Thema in seinen
Bachmann-Forschungsarbeiten
intensiv beschäftigt hat. In sei-
nem Buch „Kriegstagebuch von
Ingeborg Bachmann“ veröffent-

lichte er auch die Liebesbriefe
von Jack Hamesh an Ingeborg
Bachmann und zeigt einen Dia-
log zwischen den Nachkommen
der Kriegsopfer und den Tätern.
Die Lenzinger Erwachsenen
können sich also auf mehrere Le-
severanstaltungen freuen. Aber
auch die Kinder werden nicht zu
kurz kommen. Für sie werden die

beiden Kinderliteraturvermittle-
rinnen der Bibliothek Lenzing,
Helga Pfaffenbichler und Sabine
Prötsch, besondere literarische
Erlebnisse vorbereiten.
Seit Jänner 2025 hat die Biblio-
thek auch eine Website www.
bibliothek-lenzing.bvoe.at, wo
jeder im Medienkatalog recher-
chieren kann, und die Leser ihre
Medien reservieren und verlän-
gern sowie aktuelle Informatio-
nen über künftige Veranstaltun-
gen finden können.
Die statistischen Zahlen für 2024
geben dem Team der Bibliothek
Lenzing unter Leitung von Petra
Lackerbauer Grund zur Freude.
Von knapp 7.000 Medien insge-
samt wurden 12.988 Entlehnun-
gen getätigt. Mit 10.749 entlehn-
ten Medien im Jahr 2023 ist die
Tendenz auch im langjährigen
Vergleich weiter steigend.<

Die Bibliothek Lenzing ist für Groß und Klein ein Ort zumWohlfühlen. Foto: Mac

FEUERWEHRHAUS

„Palma de Lenzing“ ruft
LENZING. Tropische Cock-
tails, sommerliche Rhythmen
und ausgelassene Stimmung
ließen die Gäste des „Palma de
Lenzing“ 2024 die Kälte ver-
gessen. Heuer wird Mallorca
am 29. März ins Feuerwehr-
Haus nach Lenzing geholt.

Inspiriert vom legendären „Ba-
defest“, das über Jahre Kultsta-
tus genoss, gelang es den jünge-
renKameradenderFFLenzing in
enger Zusammenarbeit mit den
„Badefest“-Kennern, die Essenz
dieses Kult-Events aufzugreifen
und in diese neue Form zu brin-
gen. Ziel war es, die jungen Len-
zinger wieder näher an die
Feuerwehr zu bringen und ge-
meinsam mit der Lenzinger Be-
völkerung eine unvergessliche
Partynacht zu feiern. Die detail-
lierte Planung und die spürbare

Leidenschaft der Kameraden
machten den Abend zu einem
unvergesslichen Erlebnis, bei
dem zahlreiche Besucher bis in
die frühen Morgenstunden feier-
ten. Als Highlight gab es einen
Flug auf die spanische Partyinsel
Mallorca zu gewinnen.
Auch heuer wird es wieder hei-
ßen: „Palma de Lenzing“. Und

unter den ersten 400 Besuchern
wird auch wieder ein Ticket nach
PalmadeMallorcaunterdasVolk
gebracht. Die Freiwillige Feuer-
wehr Lenzing lädt am Samstag,
29. März, erneut ein, bei „Palma
de Lenzing“ gemeinsam die
Nacht zum Tag zu machen und
ein weiteres Mal Mallorca nach
Lenzing zu holen.<

Die Vorfreude auf das „Palma de Lenzing“ 2025 im März ist groß. Foto: David Rauscher
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ErhEbungsvErfahrEn läuft

Lenzing wird vom Markt zur Stadt
lEnzing an DEr agEr. 
Nachdem in Lenzing im Ge-
meinderat der Entschluss ge-
fasst wurde, das Ortszentrum  
attraktiver zu gestalten und zu 
stärken, reifte auch der Gedanke 
heran, Lenzing als Marke neu zu 
positionieren und zur Stadt zu  
erheben. Bürgermeister Rudolf 
Vogtenhuber (SPÖ) über den 
Stand der Dinge.

Ab wann darf sich Lenzing 
„Stadt“ nennen?

Vogtenhuber: Lenzing trägt 
seit kurzem den Zusatz „an der 
Ager“. Die Stadterhebung für 
Lenzing an der Ager ist im Lau-
fen. Diese Namensänderung soll 
das Image der Gemeinde Len-
zing, der immer der Ruf eines 
bloßen Industrieortes anhaftet, 
ändern. Die Ager ist ein schönes 
Stück Natur und das verbinden-
de Element in Lenzing. Lenzing 
war früher ein kleines Dorf in 
der Ursprungsgemeinde Ober-
achmann. Im Februar oder März 
könnte die Stadterhebung erfol-
gen. Wir erfüllen alle Voraus-
setzungen. Die Einwohnerzahl 

passt ebenso wie die Wirtschafts-
kraft, das kulturelle Angebot und 
das urbane Erscheinungsbild.

Wie steht es um die Attraktivierung 
des künftigen Stadtzentrums?

Vogtenhuber: Das neue Dienst-
leistungszentrum mit dem Rat-
haus war das erste Projekt bei 
diesem Masterplan. Das alte 
Rathaus gegenüber wurde Ende 
vergangenen Jahres abgebro-
chen. Hier entsteht als zweites 
Projekt der Zentrumsbelebung 
unter Federführung der GSG ein 
Wohn- und Gesundheitshaus. Die 
gesundheitliche Versorgung der 
Bevölkerung muss funktionieren. 
Die Fertigstellung ist Ende 2026 
geplant. Schließlich geht es beim 
dritten Projektteil, ebenfalls in 
Kooperation mit der GSG, um 
die angrenzende Quartiersent-
wicklung mit Wohnungsbau.

Das Hallenbad soll ja ebenfalls 
neu errichtet werden ...

Vogtenhuber: Mit Semesterbe-
ginn muss das Schulschwimmen 
eingestellt werden, dann wird 

mit dem Abbruch des Hallen-
bads begonnen. Derzeit läuft 
das Kostendämpfungsverfahren 
beim Land OÖ. Dabei geht es 
um die Höhe der Förderquo-
te. Mit eingeschlossen ist auch 
die teilweise Neuerrichtung des 
Sportzentrums. Man muss je-
denfalls zwei Jahre einkalkulie-
ren bis zur Wiedereröffnung von 
Hallenbad und eventuell Sauna.

Gibt es noch weitere wichtige 
Themen in Lenzing an der Ager?

Vogtenhuber: Eine Befahrung 
der Abwasserkanäle mit Kame-
ras hat ergeben, dass wir da ei-
nigen Sanierungsbedarf haben. 
Kanalisiert wurde bereits Ende 
der Kriegsjahre. Die erste Etap-
pe der Sanierung umfasst die 
Otto-Glöckl-Straße in Richtung 
Kriegerdenkmal und weiter zum 
Anschluss an die Kläranlage. Al-
leine die Kosten dafür: drei Milli-
onen Euro. Gesamt kostet uns die 
Kanalsanierung neun Millionen 
Euro. Beim Trinkwasser besteht 
Versorgungssicherheit, erst 2019 
haben wir um eine Million Euro 
einen neuen Brunnen errichtet. 

Und: Im Frühjahr soll bei der 
Raudaschlmühle nach erforderli-
chen Umbauarbeiten auch wieder 
der beliebte Ager-Mühlen-Weg 
begehbar sein.< Anzeige

Bürgermeister Rudolf Vogtenhuber (SPÖ) 
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Dort, wo das alte Gemeindeamt stand, ist jetzt eine Baugrube. Hier wird demnächst mit dem Bau eines Wohn- und Gesundheitshauses begonnen.  Foto: Gemeinde Lenzing
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MEILENSTEIN

Faserkunden setzen auf Essigsäure
aus Lenzing und Kreislaufwirtschaft
LENZING. Die Lenzing Grup-
pe, ein führender Anbieter von
regenerierten Cellulosefasern
für die Textil- und Vliesstoff-
industrien, verkündete einen
Meilenstein in ihrer Partner-
schaft mit C.P.L. Prodotti Chi-
mici srl., einem renommierten
Anbieter chemischer Produkte
für die Textilindustrie.

Im Mittelpunkt dieser Zusam-
menarbeit steht Lenzings bioba-
sierte Essigsäure, ein Nebenpro-
dukt der Zellstoffproduktion.
Auch Oniverse, die unter ande-
rem die renommierte Modemar-
ke Calzedonia führen, setzen
künftig nicht nur auf der Faser-
seite auf Lenzing, sondern ver-
wenden diese biobasierte Essig-

säure zum Färben von Textilien.
„Die Zusammenarbeit mit C.P.L.
und Oniverse ist ein weiterer
wichtiger Schritt zur Förderung
der Kreislaufwirtschaft. Dank
ihres hohen Reinheitsgrades und

ihrer geringen CO2-Bilanz spielt
unsere Essigsäure eine zentrale
Rolle in vielen industriellen Pro-
zessen. Diese strategische Alli-
anz unterstreicht das Vertrauen
der Industrie in Lenzing und

unsere Bioraffinerieprodukte“,
sagt Elisabeth Stanger, Senior
Director Biorefinery & Co-Pro-
ducts. Das Bioraffinerie-Ver-
fahren in Lenzing nutzt den er-
neuerbaren Rohstoff Holz –
Ausgangsmaterial der Zellstoff-
und Faserproduktion – optimal
und wandelt ihn in wertvolle
Produkte wie biobasierte Essig-
säure um. Lenzing™ biobasierte
Essigsäure, die einen um über 85
Prozent geringeren CO2-Fußab-
druck aufweist als Essigsäure auf
fossiler Basis, wird in der Le-
bensmittel-, Pharma-, Kosme-
tik-, Chemie- und Textilindus-
trie eingesetzt sowie in Prozes-
sen des Textilsektors, wie unter
anderem dem Waschen, Färben
und Ausrüsten.<

Essigsäure ist ein Nebenprodukt der Zellstoffproduktion. Foto: Neumayr/Christian Leopold

KALEIDOSKOP

Heimatbuch
über Lenzing
LENZING. Das Heimatbuch
„Lenzing im Kaleidoskop“ ist
854Seitenstarkundumfasstzwei
Bände.Um48Eurokannmandas
Nachschlagwerk am Marktge-
meindeamt erwerben. Wer sich
über Lenzing an der Ager näher
informieren will, für den ist die-
se Publikation wirklich ein ab-
solutes Muss.<

So gut wie alles über Lenzing an der
Ager findet man in diesen zwei auf-
wendig gestalteten Bänden. Foto: Mac

DORFSALON LENZING

Neue Anlaufstelle für
Frauengesundheit eröffnet
LENZING. Im Dorfsalon in der
Johann-Böhm-Straße 17 ent-
steht eine neue Praxis für Phy-
siotherapie. Mit Fokus auf Frau-
engesundheit und Gynäkologie
bietet Maria Lang dort Behand-
lungen für Schwangerschafts-
beschwerden, Rückbildung so-
wie Beckenbodentraining an.

Die erfahrene Physiotherapeu-
tin, Maria Lang, erweitert ihr
Angebot und bietet ab sofort ihre
Dienste im Dorfsalon in der Jo-
hann-Böhm-Straße 17 in Len-
zing an. Mit über 20 Jahren Er-
fahrung und einer Spezialisie-
rung auf Frauengesundheit und
Gynäkologie steht sie Frauen in
verschiedenen Lebensphasen
kompetent zur Seite.

Ihr Angebot umfasst die Be-
handlung von Schwanger-
schaftsbeschwerden, Rückbil-
dung nach vaginaler Geburt und
Kaiserschnitt sowie Beckenbo-
dentraining. Auch bei onkologi-
schen Themen wie Brustkrebs
bietet Maria Lang spezialisierte
Physiotherapie, darunter Nar-
benbehandlung, Mobilisierung,
Lymphdrainagen und begleiten-
des Training.
Im Februar startet ein Rückbil-
dungskurs für frisch gebackene
Mütter, der besonders auf die
Stärkung des Körpers nach der
Geburt abzielt. Termine können
ab sofort unter der Nummer
0650/6623355 vereinbart wer-
den. Als Wahlphysiotherapeutin
ermöglicht Maria Lang bei ärzt-

licher Verordnung eine teilweise
Rückerstattung der Behand-
lungskosten durch die Kranken-
kasse.<

Physiotherapeutin Maria Lang Foto: privat
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Wohn- und Gesundheitshaus

Gesundheitszentrum und Wohnen: 
ein harmonisches Zuhause
LenzinG. Die Gemeinnützige
Siedlungsgesellschaft ist seit 
Jahrzehnten nicht nur der ver-
lässliche regionale Partner, 
wenn es um die Errichtung 
und Verwaltung von leistba-
rem Wohnraum geht, sondern 
auch ein wesentlicher Teil bei 
der Stadtentwicklung Lenzing.

Der Ortskern von Lenzing  
wird immer mehr zu einem  
attraktiven Wohn- und Lebens-
raum gestaltet.

stärkung des Lenzinger  
zentrums
Mit dem Projekt „Lebendiges 
Lenzing – Stadt der Zukunft“ 
wurde der erste Schritt in Rich-
tung Stadtentwicklung aus-
geführt. Die GSG trägt durch 
ihre große Kompetenz maßgeb-
lich zur Innenentwicklung und 
Stärkung des Lenzinger Zent-
rums bei.

im herzen von Lenzing – 
für alle Generationen
Mit dem Neubauprojekt im Herzen 
von Lenzing wird ein Rundum-
sorglos-Paket mit einem har-
monischen Zusammenspiel von 
Wohnen, Arbeiten und gesund-
heitlicher Versorgung angeboten. 
30 geförderte Mietwohnungen, 
vier freifinanzierte Mietwoh-
nungen im Dachgeschoss und 
ein Gesundheitszentrum im 
Erdgeschoss bzw. ersten Stock 
erfüllen höchste Ansprüche 
an zeitgemäßes Wohnen und 
Leben. Das Wohn- und Gesund-

heitshaus besticht durch sei-
nen einzigartigen Charme und 
seine hochwertige Architektur 
und bietet ein unvergleichliches  
Lebenskonzept. Die Einheiten 
im Dachgeschoss locken zudem 
mit einer fantastischen Aussicht 
auf die Umgebung. Eine Tief-
garage ist natürlich vorhanden, 
welche den Bewohnern und Be-
suchern komfortable und sichere  
Parkmöglichkeiten bietet.

Welchen Mehrwert bietet das 
Wohn- und Gesundheitshaus?
Das Wohn- und Gesundheits-
haus Lenzing bietet nicht nur 
leistbares Wohnen, sondern 
auch zugleich das bestmögliche  
Umfeld für eine umfassende  
medizinische Versorgung. Der 
Hausarzt und geplant mehre-

re Fachmediziner befinden sich 
mit den neuen Bewohnern unter 
einem Dach und sind nicht nur 
die richtigen Ansprechpartner für 
ein gesundheitliches Wohlbefin-
den, sondern auch zugleich die 
neuen Nachbarn. 
Lange Wege müssen somit 
nicht mehr in Angriff ge- 
nommen werden, um eine  
medizinische Versorgung zu 
erhalten. Dieser Mehrwert ist 
besonders vorteilhaft für ältere 
Menschen, Personen mit ein- 
geschränkter Mobilität oder  
Müttern mit Kleinkindern.

Leben statt Wohnen mit 
optimaler Work-Life-Balance 
Neben dem Woh n-  und  
Gesundheitshaus ist das Projekt  
Kraimsthalstraße zum an- 

grenzenden Billa-Areal in  
Lenzing bereits in Bau. Mit ins-
gesamt 124 Mietwohnungen  
entstehen auch hier moderne 
Wohnträume.<� Anzeige

Das Wohn- und Gesundheitshaus bietet Wohnraum für alle Generationen. Visualisierungen: VDX.at

124 leistbare Wohnungen in der Kraimsthalstraße 

Wohnung in Lenzing gesucht? 
Ein kompetentes Team mit 
langjähriger Erfahrung ist jederzeit 
für Auskünfte zu den freien 
Wohnungen und allgemeinen 
Anfragen erreichbar.

Tel.: 07672 310 82-200
office@gsg-wohnen.at
www.gsg-wohnen.at 

124 Wohnungen in zwei 
Bauabschnitten in der 
Kraimsthalstraße:
• Loggien/Terrassen
• Tiefgarage
• Aufzüge für einen barrierefreien 

Zugang
• HWBSK 33,9 fGEE SK 0,74
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JUBILÄUM

Seit bereits 30 Jahren repräsentieren
die Lichtspiele Lenzing Qualitätskino
LENZING. Die Lichtspiele Len-
zing blickenmittlerweile auf 30
aufregende und abwechs-
lungsreiche Jahre seit der Wie-
dereröffnung im November
1994 zurück.

Im Kinosaal und Foyer ist (fast)
„kein Stein auf dem anderen ge-
blieben“, um die Wohlfühlqua-
lität zu verbessern und eine ganz
besondere Wohnzimmer-Atmo-
sphäre zu schaffen. Vor allem die
Kinolounge mit ihren 82 kom-
fortablenClubsesselnerfreut sich
beim Publikum großer Beliebt-
heit. Offene Getränke und kleine
Snacks finden hier auf kleinen
AblagetischenbequemPlatz, und
das Filmerlebnis kann so mit ku-
linarischen Genüssen, die das

Team vom Café Etage serviert,
verbunden werden. Neben den
besonderen Angeboten wie
Filmfrühstück und Kinodinner
legen die Lichtspiele Lenzing
auch ein großes Augenmerk auf
den europäischen und österrei-

chischen Film, und so konnten
bereits zahlreiche Gäste wie Jo-
sef Hader, Adrian Goiginger,
Karl Merkatz, Marie Kreutzer,
Sabine Derflinger, Fritz Karl,
Manuel Rubey und viele andere
im Kino zu Filmgesprächen be-

grüßt werden. Und auch im 31.
Jahr des Bestehens bleiben die
Lichtspiele Lenzing dieser Linie
treu und freuen sich, am Mitt-
woch, 5. Februar, um 20 Uhr mit
Andreas Gruber einen der re-
nommiertesten oö. Filmemacher
begrüßen zu dürfen. Er wird an-
lässlich des traurigen 80-jähri-
gen Jubiläums der Mühlviertler
Hasenjagd sein 1995 erstmals in
den Kinos gezeigtes Drama „Ha-
senjagd –Vor lauter Feigheit gibt
es kein Erbarmen“ präsentieren.
Bereits am Mittwoch, 29. Jän-
ner, sind um 20 Uhr in den Licht-
spielen Lenzing Kurzfilme im
Rahmen der Reihe „Augenbli-
cke“ der Diözese Linz zu sehen
(Informationen: https://augen-
blicke-kurzfilme.de/).<

Die Lichtspiele Lenzing begeistern seit 30 Jahren viele Cineasten. Foto: privat

BAUSTELLE

Einstieg Ager-
Mühlen-Weg
LENZING. Im Ortsteil Rau-
daschlmühle ist der Ager-Müh-
len-Weg in Richtung Eisenbahn-
brucke und Attersee nicht begeh-
bar. Die Arbeiten laufen aber auf
Hochtouren und neben einem si-
cheren Zugang ist auch eine
eigene Aussichtsplattform ge-
plant. Im Frühjahr soll der Weg
ab hier wieder begehbar sein.<

Es wird gebaut unter der Autobahn-
brücke in Raudaschlmühle. Foto: Mac

HIMMEL, HÖLLE, KAISERSCHMARRN

Pilgerwege in den Alpen
LENZING. Beim nächsten Vor-
trag in der Reihe Alles Lein-
wand OÖ geht es am Diens-
tag, 4. Februar, um 19.30 Uhr
in denLichtspielenLenzingmit
Johannes M. Schwarz auf Pil-
gerwegendurchdieAlpen.Tips
verlost 3x2 Freikarten.

Patriarchaler Bartträger, Lang-
strecken-Spaziergänger, Jog-
hurt-Liebhaber, Hunde-Flüste-
rer, Kuh-Kommunikator und
Pferdefliegen-Schläger sind nur
einige pilgerbezogene Eigen-
schaften des katholischen Pries-
ters Johannes Maria Schwarz.
Der gebürtige Puchenauer, der
heute viel Zeit in einer Einsie-
delei in den Westalpen ver-
bringt, schnürt schon seit seiner
Kindheit Wanderschuhe an die
Füße. Santiago? Rom? Jerusa-
lem? Da war er schon längst. Zu

Fuß, versteht sich. Darum hat er
sich ein neues Pilgerziel ge-
sucht. Das Terrain und das ver-
fügbare saisonale Zeitfenster
machten die „Via Alpina Sacra“
zum längsten, anspruchsvollsten
und schönsten Pilgerweg der
Alpen. In 125 Tagen und auf
4.300 Kilometern besuchte er die
wichtigsten, interessantesten, äl-

testen und höchstgelegenen
Wallfahrtsorte, Kirchen, Klöster
und Heiligen Stätten in den acht
Alpenanrainerstaaten.<

Grandiose Naturaufnahmen sind beim Vortrag zu sehen. Foto: Schwarz
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lernen

Bildungszentrum Lenzing bei Aus- 
und Weiterbildung am Puls der Zeit
lenZInG. Im Bereich Bil-
dung ist es wichtig, flexibel auf 
Trends zu reagieren. Das Bil-
dungszentrum Lenzing (BZL) 
bietet innovative Lösungen für 
die Anforderungen von heute 
und morgen – mit Angeboten, 
die Theorie und Praxis verbin-
den und individuelle Bedürf-
nisse berücksichtigen.

Spezialisiert ist das Unternehmen 
auf Aus- und Weiterbildungen 
in den Bereichen Chemie, Me-
talltechnik, Elektrotechnik und 
Kunststoff sowie auf Personal- und 
Organisationsentwicklung.

Digitale Bildung im Fokus
Das BZL setzt auf innovative di-
gitale Lernlösungen, die Theorie 
und Praxis ideal verbinden. „Mit 
unseren E-Learnings bereiten wir 
komplexe Inhalte leicht verständ-
lich auf und ermöglichen indivi-
duelles, zeitlich flexibles Lernen“, 
erklärt BZL-Geschäftsführerin 
Sonja Zak. In einem zukunfts-
weisenden Pilotprojekt nutzen 
Lehrlinge seit kurzem digitale 
Module zum Erlernen chemi-
scher Verfahren als Prüfungsvor-
bereitung. Das Feedback dazu ist 
durchweg positiv. Dieser Ansatz 
wird künftig auch in weiteren  
Bereichen der Fachausbildung An-
wendung finden.

Praxisorientierte Ausbildung 
am zweiten Bildungsweg
Ausbildungsformate für Erwachse-
ne sind aktuell stark nachgefragt. 
Ein herausragendes Beispiel des 
BZL ist der Elektrotechnikkurs 
mit Lehrabschlussprüfung, der 
speziell für Erwachsene am zwei-
ten Bildungsweg entwickelt wurde. 
Dieser Kurs kann berufsbegleitend 
absolviert werden – sogar neben 
Schichtbetrieb. Die Teilnehmenden 
schätzen besonders, dass sie das Ge-
lernte sofort in ihren Arbeitsalltag 

integrieren können. Benjamin Ha-
berl, Leiter der Fachausbildung im 
BZL, betont: „Unsere praxisnahen 
Schulungen sind der Schlüssel, um 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
die Fähigkeiten zu vermitteln, die 
sie unmittelbar in ihrem Beruf an-
wenden können.“

Auf- und Umqualifizierung: 
Starker Partner für den  
beruflichen neustart
Für Menschen, die sich beruflich 
neu orientieren oder ihre Kompe-
tenzen erweitern möchten, bietet 
das BZL innovative Programme 
an, die gezielt auf aktuelle und 
zukünftige Anforderungen einge-
hen. Ein Beispiel ist die Ausbildung 
im Bereich erneuerbare Energien. 
Mit Kursen zu Themen wie Pho-
tovoltaik und alternative Antriebs-
technologien gibt das BZL den 
Teilnehmenden die Möglichkeit, 
sich in einer der spannendsten Zu-
kunftsbranchen zu etablieren und 
berufliche Perspektiven nachhaltig 
zu verbessern.

Personalisierte  
Organisationsentwicklung
Das BZL setzt auf maßgeschnei-
derte Bildungsangebote für Un-

ternehmen. „Wir entwickeln un-
sere Bildungsangebote so, dass 
sie exakt auf die Bedürfnisse 
unserer Kunden zugeschnitten 
sind“, sagt Geschäftsführerin 
Sonja Zak. „Unser Ziel ist es, 
Menschen in jeder Lebens- und 
Karrieresituation bestmöglich zu 
unterstützen.“ Das BZL beglei-
tet Unternehmen wie die Handl 
Tyrol GmbH, die Lenzing AG, 
die OMV Downstream GmbH, 
die S. Spitz GmbH und viele mehr 
seit vielen Jahren bei der Weiter-
entwicklung der Mitarbeitenden. 
Dabei werden Beratungen im 
Bereich Organisations- und Per-
sonalentwicklung wie auch Füh-
rungskräfteseminare und Kurse 
zu Themen wie Resilienz, gene-
rationenübergreifendes Führen 
und Künstliche Intelligenz ange-
boten.<� Anzeige

Das Bildungszentrum Lenzing (BZL) ist eines der größten Ausbildungszentren Österreichs. Foto: E. Grebe/flap.at

Mit seinem Fokus auf die  
Bedürfnisse der Kunden und 
Lernenden stellt das Bildungszentrum 
Lenzing den Menschen in den 
Mittelpunkt und setzt neue Maßstäbe: 
praxisnah und am Puls der Zeit. 

Weitere Informationen unter  
www.bzl.at

Benjamin Haberl, Leiter der Fachaus-
bildung des BZL

Sonja Zak, Geschäftsführerin des BZL
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GENUSSWANDERUNG

Stadtspaziergang mit Naherholung
SCHÄRDING. Solange sich der
Schnee noch in der Höhe
versteckt, sind Stadtspazier-
Wanderungen eine interessan-
te Alternative – und wenn man
öffentlich anreist und eventu-
ell vor Ort nächtigt, eine tolle
Kurz-Auszeit.

Eine abwechslungsreiche Kom-
bination zweier Spazierwege
bietet sich in dermalerischen Ba-
rockstadtSchärding,welcheauch
gut mit denÖffis zu erreichen ist.

Familienfreundliche Route –
Via Scardinga
Auf rund zweieinhalb Kilome-
tern Länge lädt der Mittelalter-
liche Themenweg „Via Scardin-
ga“ vor allem Familien mit Kin-
dern ein, die spannende Historie
von Schärding und die farben-
frohe Altstadt kennen zu lernen.
Der Weg führt durch die

Schlossparkanlage, zum Burg-
graben und zurück zum Stadt-
platz.

Gemütlicher Rundweg –
Schärdinger Innauen
Vom Tourismusbüro geht es am
rechten Innufer Richtung Süden.
Infotafeln erklären Spannendes
zu den Innauen und deren tieri-
schenBewohnern.Wir habenuns

für die Abzweigung etwa 500
Meter vor Sankt Florian ent-
schieden, die direkt an einemNa-
turtümpel über eine Brücke die
Kehre einleitet und parallel zum
Hinweg, jedoch auf teils unweg-
samem Naturweg wunderschön
durch die „chaotischen Auen“
zurückführt. Gegen Ende leitet
der etwa drei Kilometer lange
Weg zumOrangeriepark.

Hier bietet es
sich an, die Via
Scardinga ab der Station 14 an-
zuschließen.

Oö. Landesgartenschau
Die Landesgartenschau macht es
heuer besonders attraktiv,
Schärding zu besuchen.
Ab 25. April heißt es „INNs-
Grün“. Wichtig: Der sonst öf-
fentlicheSchlosspark istdannnur
mit Eintritt zu besuchen.<

AUSGANGSPUNKT:
Stadtplatz bzw. Tourismusbüro
Schärding

GEEIGNET FÜR: Öffi-Wanderer
oder Inhaber eines Klimatickets;
alle, die gerne Stadt- und Spazier-
wandern verbinden

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Der Orangeriepark Schärdings liegt pittoresk zwischen Stadtplatz und Innauen.
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 22.+23. Jän.              
absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; Pflan-
zen gießen und düngen; Wäsche waschen mit 
halber Waschmittelmenge; Wasserinstallations-
arbeiten; Nagelpflege; Warzen entfernen; Sitzbäder; 
Massagen; geschäftliche Verhandlungen 
Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen oder 
schneiden; backen

FR 24. Jänner              
bis 05:30 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Obstbäume schneiden, wenn der Tag 
frostfrei ist, Blüten und Früchte sind begünstigt; 
Fruchtgemüse setzen (Glashaus); Sauergemüse 
machen; Butter rühren; Wohnung lüften; Malerar-
beiten; die meisten Aufräumarbeiten; Nagelpflege; 
Warzen entfernen, Kräuterbäder; Rechtsangele-
genheiten; Reise planen oder antreten
Ungünstig: Operationen

SA 25. Jänner              
Wendepunkt – Siehe gestern

SO 26. Jänner              
bis 14:45 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MO+DI 27.+28. Jän.              
aufsteigender M. – Di ab 20:33 Uhr Wassermann
Wurzeltag – Kältetag – Nahrungsqualität: 
Salz – Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Erdarbeiten im Garten, besonders mit 
Kompost; Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; 
Klauenpflege bei Haustieren; Brot backen; heilen-
de Bäder; Hühneraugen entfernen; Haut- und Na-
gelpflege; Geldangelegenheiten; Planungen
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

MI 29. Jänner              
Neumond um 13:40 Uhr – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag – Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: kranke Gehölze auslichten; gut für Neu- 
bezug einer Wohnung; alles, was aufgeräumt wer-
den soll verstauen u. ordnen; entspannende Körper-
pflege, vor allem Nägel u. Haut; Pflege von Haus-
tieren; Salben herstellen; Zukunftsplanung in der 
Familie; Haushaltspläne – Ungünstig: Leistungs-
sport, chemische Reinigung; einkochen, putzen

DO 30. Jänner              
ab 23:55 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag – Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und alte Dinge verstauen oder weggeben; 
lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen starten; jeder 
Neuanfang ist begünstigt – Ungünstig: Pflanzen 
gießen; fast alle Gartenarbeiten

Spende Bei einer pri-
vaten Sammelaktion,
die von der Märchen-
hexe Miranda Isabella
Mayrhofer initiiert und
von den Auwald Schi-
achperchten unter-
stützt wurde, konnte
einBetragvon660Euro
gesammelt werden.
Dieserwurdenunandie
„Rollenden Engel“
übergeben. Foto: privat

SIEDLERVEREIN

Saatgut tauschen
FRANKENBURG. Am Samstag,
25. Jänner, lädt Monika Frickh,
die Obfrau des Siedlervereins
Frankenburg-Redleiten, ab 13
Uhr herzlich zum großen Saat-
guttausch insSiedlerhaus inFrein
6 ein. Die Saatguttauschbörse
bietet eine Gelegenheit, Gemü-
se- und Blumensamen zu tau-

schen, darunter Tomaten- und
Paprikasamen sowie viele wei-
tere Sorten. Teilnehmer können
ihre eigenen Samenkulturen mit-
bringen, besondere Sorten ent-
decken und bei einer Tasse Kaf-
fee und einem Stück Kuchen ihre
Erfahrungen rund ums Gärtnern
austauschen.<
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EXKURSION

Gewinn überreicht
SEEWALCHEN. Im April be-
suchten die Schüler der 2A der
Mittelschule Seewalchen im
Rahmen ihrer Sportwoche die
Salzwelten in Hallstatt. Die
Schüler erfuhren die Geschichte
des Bergwerkes und wie Salz bis
heute abgebaut und weiterver-
arbeitet wird. Spannende High-
lights waren die Lichtershow am
Salzsee und die Fahrt mit dem

„Grubenhund“. Während der
FührungnahmendieKinder auch
an einem Quiz teil. Gemeinsam
lösten sie die Fragen zum „Klas-
senzimmer unter Tage“. Und
dieser Einsatz wurde jetzt be-
lohnt: Ein Gutschein über 300
EurowurdedenSchülernvonden
Mitarbeiterinnen der Salzwelten
in Hallstatt in der Schule über-
reicht.<

Die Freude über den Sieg war groß. Foto: MS Seewalchen

BFI OÖ

Acht frisch ausgebildete Ordinations-
Assistentinnen für Vöcklabruck
VÖCKLABRUCK. Acht frisch 
ausgebildete Ordinationsassis-
tentinnen absolvierten vor Kur-
zem ihre Abschlussprüfungen 
am BFI OÖ in Vöcklabruck. 

Die Damen konnten ihre Abschluss-
prüfungen im Dezember  erfolgreich 
abschließen und vor einer Prüfungs-
kommission ihr gelerntes Wissen 
und die Praxiserfahrung präsentie-
ren. Alle Absolventinnen werden 
in Kürze in verschiedensten Berei-
chen im Bezirk Vöcklabruck und 
Umgebung ihre erworbenen Kom-
petenzen einsetzen und exzellente 
Arbeit im Gesundheitsbereich leis-
ten. Eine Ausbildung also mit Job-
garantie! Ordinationsassistenz ist in 
Österreich eine gesetzlich geregelte 
Ausbildung mit einem staatlich 

anerkannten Abschluss und bietet 
interessante und vielfältige Tätig-
keitsfelder. Alle Ausbildungszwei-
ge starten mit einem gemeinsamen 
Basismodul, in dem grundlegende 
Kenntnisse im Gesundheitswesen 
vermittelt werden. Im Aufbaumo-
dul kann zwischen verschiedenen 
Fachbereichen gewählt werden. 

Am BFI OÖ in Vöcklabruck und 
Gmunden kann der Beruf der Or-
dinationsassistenz erlernt werden, 
das bedeutet, die Absolventen ler-
nen bei medizinischen Maßnah-
men unter ärztlicher Anordnung 
und Aufsicht zu unterstützen. Ordi-
nationsassistenten sind in ärztlichen 
Ordinationen oder Gruppenpraxen, 
in selbstständigen Ambulatorien, in 
Ambulanzen eines Krankenhauses 
oder in den Gesundheitsabteilungen 
der Sanitätsbehörde tätig. Zusätzlich 
bietet das BFI OÖ Ausbildungen in 
der Operationsassistenz, Laboras-
sistenz, Röntgenassistenz, Gipsas-
sistenz und Obduktionsassistenz 
an. Eine Bündelung von mehreren 
Berufsbildern mündet in der medi-
zinischen Fachassistenz, welche mit 
einem Diplom abgeschlossen wird.

Hochqualitative Ausbildung
Auch Quereinsteiger und Spätbe-
rufene können in die Ausbildung 
am BFI OÖ einsteigen. Die Ar-
beiterkammer Leistungskarte er-
mäßigt die Kursbeiträge, weitere 
Finanzierungsmöglichkeiten, wie 
beispielsweise die Förderungen des 
Bildungskontos des Landes OÖ, 
machen die hochqualitativen Aus-
bildungen besonders leistbar. Dar-
über hinaus kann das Fachkräfte-
stipendium in Anspruch genommen 
werden.<� Anzeige

Die Absolventen mit der Prüfungs-
kommission  Foto: BFI OÖ

Die nächste Ausbildung startet 
im März, dazu findet am 19.2. 
ein kostenloser Informations-
abend im BFI Vöcklabruck 
statt. Mehr Infos: www.bfi-ooe.at 
oder Tel. 0732 69226922

FEUERWEHRTAUCHER

Zahlreiche Einsätze
BEZIRK. 2024 waren die 41 ak-
tiven Feuerwehrtaucher des
Tauchstützpunktes 4 rund
7.200 Stunden im Einsatz- und
Übungsdienst. Der Stützpunkt
besteht aus den Gruppen
Mondsee, St. Peter am Hart,
Seewalchen und Vöcklabruck.

Der Tauchstützpunkt stand bei-
nahe rund um die Uhr für den
Ernstfall bereit – an 20 Stunden
pro Tag. Insgesamt wurden die
Taucher an 13 Tagen zu ver-
schiedenen Einsätzen alarmiert,
die sie zu zahlreichen Seen und
Flüssen in ihrem Einsatzgebiet
führten. Es kam dabei zu Perso-
nensuchen, Sicherungsdiensten
undBergungenunteranderemam
Attersee, Wolfgangsee und
Traunsee. Im Rahmen der Prä-
sentationdes Jahresberichts 2024
bedankte sich Thomas Manahl,
Leiter des Feuerwehrtauch-

dienstes, bei seinem Team und
freute sich über das neue Heim:
„Besonders freut mich, dass der
Tauchstützpunkt 4 seit August
2024 im neuen Feuerwehrhaus
Seewalchen ein neues Zuhause
gefunden hat. Danke an die vie-
len zusätzlich geleisteten Stun-
den für die Einrichtung des
Stützpunkts!“<

Einsatz amWolfgangsee Foto: C. Stoxreiter
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STUDIE

Nur jeder Zweite kennt Pensionskontostand
OÖ. 250 Euro legen die Öster-
reicher laut Vorsorgestudie 2025
im Schnitt für die finanzielle
Vorsorge im Monat zurück.
Deutliche Unterschiede zeigen
sich dabei weiterhin bei den Ge-
schlechtern. Auch nur jeder
Zweite kennt laut Studie den
Stand seines Pensionskontos.

Im Auftrag von Erste Bank, Spar-
kassen und Wiener Städtische hat
das Linzer Institut IMAS das Be-
wusstsein der Menschen in Öster-
reich und Oberösterreich (Online-
befragung, 16 bis 65 Jahre) zum
Vorsorgeverhalten erhoben.
Befragt zu den wirtschaftlichen
Verhältnissen und der Lebensqua-
lität „sehen wir bei der Grundstim-
mungweitereinunterkühltesBild“,
so IMAS-Studienautor Paul Ei-
selsberg. Knapp sechs von zehn in
Oberösterreich zweifeln an einer
ausreichend hohen staatlichen

Pension. „Und: Es steigt die Sor-
ge, sich den gewünschten Lebens-
standard im Ruhestand später ein-
mal nicht leisten zu können“, so
Manuel Molnar, Vorstandsdirek-
tor CSO der Sparkasse Oberöster-
reich. So glauben 61 Prozent, dass
sie in der Pension zur Absicherung
des Lebensstandards dazuverdie-
nen müssen.

Risiko Altersarmut
Die Befragten seien sich des Risi-
kos von Altersarmut bewusst: In
Oberösterreich schätzen 13 Pro-
zent das Risiko, später in der Pen-
sion von Altersarmut betroffen zu
sein, als sehr hoch ein, knapp ein
weiteres Drittel als eher hoch.
Um ein Gefühl zu bekommen, wie
es mit der eigenen finanziellen Si-
tuation imAlter einmal bestellt sein
wird, gibt es das persönliche Pen-
sionskonto. Wie die Studie zutage
brachte, wissen allerdings nur 49

Prozent über ihren aktuellen Pen-
sionskontostand Bescheid. Sonja
Brandtmayer, Generaldirektor-
Stellvertreterin Wiener Städtische,
unterstreicht dieNotwendigkeit zur
Finanzbildung: „Wir wissen, dass
Frauen von Altersarmut dreimal
höher betroffen sind als Männer.
Daher ist es umso wichtiger, dar-
auf aufmerksam zu machen, wie
viel die gesetzliche Pension aus-
macht und dassman sich auch nicht
auf den Partner verlässt.

Im Schnitt 250 Euro proMonat
Wie viel zur Seite gelegt wird,
bleibt laut Studie stabil: 250 Euro
proMonat im Schnitt. Es zeigt sich
ein Unterschied bei den Ge-
schlechtern: Bei den Männern sind
es demnach im Schnitt 299 Euro,
beiFrauen192Euro.DerBetragbei
den Frauen ist aber gestiegen (170
Euro laut Studie im Vorjahr), bei
Männern hingegen gesunken (zu-
letzt 317 Euro proMonat).<

Pensionskonto
Für alle nach 1. Jänner 1995 ge-
borenen Österreicher gibt es seit
2005 das persönliche Pensions-
konto, einsehbar unter
www.neuespensionskonto.at
(abrufen mit ID Austria oder über
FinanzOnline)

Alle Inhalte zum Thema

Das Vorsorge-Bewusstsein wurde er-
hoben. Foto: pusteflower9024/stock.adobe.com

LEBENSHILFE

Werkstätten-Leiter
VÖCKLAMARKT. Die Werk-
stätte der Lebenshilfe Oberös-
terreich inVöcklamarkthatmit
Thomas Baumgartner einen
neuen Leiter, nachdem Hans
Schneider in Pension gegan-
gen ist.

Thomas Baumgartner leitet ein
Team von 30 Mitarbeitern, das
seit vielen Jahren eine stabile
Gemeinschaft bildet und 47
Menschen mit intellektueller
Beeinträchtigung bei der Arbeit
unterstützt. Seine ersten Erfah-
rungen im Behindertenbereich
sammelte Baumgartner als Zi-
vildiener im Feichtlgut Ohls-
dorf. Nach einem Studium der
Pädagogik und Erziehungswis-
senschaften in Salzburg kehrte er
nach Ohlsdorf zurück. Seit 2016
ist er in der Lebenshilfe-Werk-
stätte in Vöcklamarkt tätig und
übernahm 2018 die stellvertre-

tende Leitung. Besonders enga-
gierte er sich ehrenamtlich im
Sportbereich und bei Special
Olympics. Die Werkstätte bietet
zudem maßgeschneiderte Pro-
dukte und Dienstleistungen wie
Kuvertieren, Etikettieren und
Montagen an und freut sich über
neue Aufträge. Anfragen unter
07682 2070 oder ws-voeckla-
markt@ooe.lebenshilfe.org<

Übergabe Foto: Lebenshilfe OÖ

FF REGAU

Jahresrückblick
REGAU. Im Gasthaus Haslin-
ger fand die jährliche Vollver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Regau statt. Es
wurde ein Blick auf das ver-
gangene Jahr geworfen.

Die Feuerwehr Regau absolvier-
te 2024 insgesamt 310 Einsätze,
davon 30 Brände und 280 tech-
nische Einsätze wie Verkehrsun-
fälle, Pumparbeiten und Wes-
pennester. Besonders auffällig
war, dass über 50 Prozent der
technischen Einsätze auf Wes-
pennester entfielen. Insgesamt
wurden drei Personen gerettet.
Die Feuerwehrleute leisteten
16.400 Stunden im Dienst, da-
von ein Drittel für Einsätze und
Schulungen. Weitere Stunden
flossen in Veranstaltungen, Ju-
gendarbeit und Verwaltung.
Kommandant Staudinger wies
auf die dringende Notwendig-

keit hin, die Platzsituation im
Feuerwehrhaus zu verbessern,
und bat die Politiker um Unter-
stützung. DieVorbereitungen für
den Bezirksbewerb zum 160-
jährigen Jubiläum im Juni 2025
laufen bereits. Finanziell konnte
die Feuerwehr durch Veranstal-
tungen und Einsätze 61.000 Euro
an Eigenmitteln aufbringen.<

Jugendarbeit Foto: FF Regau
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KINOTIPP

Horror: Wolf Man
Was passiert, wenn der
Mensch, den man liebt, zu et-
was anderem wird?

Nach dem Verschwinden seines
Vaters erbt Blake das abgelegene
Elternhaus im ländlichen Oregon.
Da die Ehe mit seiner erfolgrei-
chen Frau Charlotte zunehmend
kriselt, überredet Blake sie dazu,
eineAuszeit von der Stadt zu neh-
men und sich das Haus gemein-
sam mit ihrer kleinen Tochter
Ginger anzusehen. Doch als sich
die Familie dem Bauernhaus mit-
ten in der Nacht nähert, wird sie
von einem unbekannten Tier an-
gegriffen. In einem verzweifelten
Fluchtversuch verbarrikadieren
sie sich im Haus, während die
Kreatur die Umgebung durch-
streift. Im Laufe der Nacht be-
ginnt Blake, sich seltsam zu ver-
halten und sich in etwas Fremdes
zu verwandeln – und Charlotte

muss entscheiden, ob der Schre-
cken im Haus tödlicher ist als die
Bedrohung,diedraußenlauert.Ab
16 Jahren!< Anzeige

„Wolf Man“
Ab 23. Jänner bei Star Movie
www.starmovie.at

Charlotte und Ginger haben Angst.
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für KMU

Nachhaltig berichten
OÖ. Der Voluntary Sustai-
nability Reporting Standard 
for non-listed SMEs (VSME) 
wurde speziell für KMU ent-
wickelt, um Nachhaltigkeits-
anforderungen einfach und ef-
fizient erfüllen zu können.

Obwohl KMU nicht der Be-
richtsp�icht unterliegen, fordern 
Banken und Versicherungen 
zunehmend Nachweise. VSME 
ermöglicht eine strukturierte 
Berichterstattung mit geringem 
Aufwand, stärkt die Glaubwür-
digkeit bei Stakeholdern und hilft 
dabei, Wettbewerbsvorteile zu 
schaffen. Der Workshop „Nach-
haltigkeitsberichterstattung und 
ESG für KMU“ (Kursnummer 
5606Z) vermittelt praxisnah, 
wie Nachhaltigkeitsthemen iden-
tifiziert, Emissionen bilanziert 
und Ziele transparent kommuni-
ziert werden können – mit kla-

ren Standards, praktischen Tools 
und Vorlagen. So optimiert man 
seine Strategie und überzeugt 
Geschäftspartner.<� Anzeige

In Geschäftsbeziehungen wird das  
Thema Nachhaltigkeit immer wichtiger.

Weitere Informationen unter
wifi.at/ooe

Foto: Stockwerk-Fotodesign/stock.adobe.com

Unterstützung Die Firma Vendo sammelte für einen Mitarbeiter Spenden,
dessenZuhausebei einemBrand stark beschädigtwurde. Sabine Staudinger, Kol-
legin und Betriebsrätin, initiierte spontan eine Spendenaktion im Unterneh-
men. Dank der Hilfsbereitschaft der Belegschaft konnte eine Summe von 6.205
Euro gesammelt werden. Die Firmenleitung stockte den Betrag auf. Foto: Vendo

WKOÖ

Akupunktmassage 
stärkt Immunsystem
OÖ. In der kälteren Jahreszeit 
ist unser Immunsystem ganz be-
sonders gefordert. Grippewellen, 
Erkältungen, Temperaturschwan-
kungen und weniger Sonnenlicht 
schwächen den Körper. Abhilfe 
kann hier eine Akupunktmassa-
ge (APM) schaffen.

Die APM setzt an der Ursache 
an und unterstützt den Organis-
mus dabei, sich selbst zu regulie-
ren. Landesinnungsmeisterin Eva 
Danner-Parzer betont: „Die Aku-
punktmeridianmassage bringt den 
Organismus und die Gefühlswelt 
ins Gleichgewicht und sorgt dafür, 
dass wir uns wieder rundum wohl-
fühlen.“ In Kombination mit ausge-
wogener Ernährung, ausreichend 
Schlaf und Bewegung bildet dies 
das Fundament für ein starkes Im-
munsystem. 
Gemäß der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin ist der Mensch ge-
sund, wenn das Wechselspiel von 
Yin und Yang im Gleichgewicht ist. 
Blockaden im Qi, der Lebensener-
gie, können dazu führen, dass die 
Lebenskraft eingeschränkt wird. 
Die APM zielt darauf ab, diese 
Blockaden zu lösen und das Qi im 
Fluss zu halten. Erfahrungsberich-

te zeigen, dass Kunden, die sich 
regelmäßige Auszeiten mit APM 
nehmen, auch weniger anfällig für 
Krankheiten sind, da die APM die 
Immunabwehr unterstützt. Zudem 
hilft die Behandlung, emotionale 
Blockaden wie Wut oder Trauer zu 
lösen. Dadurch wird der Körper zu-
sätzlich gestärkt.
Eine Behandlung beginnt immer mit 
einem ausführlichen Gespräch. Für 
lang anhaltende Effekte und tief-
greifende Veränderungen empfeh-
len sich fünf bis zehn Sitzungen in 
einem OÖ Fachinstitut – idealerwei-
se einmal pro Woche. Bei leichten 
Blockaden tritt oft schon nach der 
ersten Behandlung eine sofortige 
Besserung ein.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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AmpflwAng

TodesfAll: 
Karl Rauch 
(76) Foto: privat

ATTnAng-puchheim

TodesfAll: 
Anni wiesmüller 
(104) Foto: privat

AuRAch Am hongAR

gebuRT: matheo, am 3. Jänner 2025
Eltern: Angela & Michael Roither;
 Foto:babysmile

fRAnKenbuRg

TodesfAll: 
hildegard Köstner 
(78) Foto: privat

niedeRThAlheim

TodesfAll: 
Adolf Kettlgruber 
(85) Foto: privat

schlATT

TodesfAll: 
Alfred schachinger 
(63) Foto: privat

schöRfling

TodesfAll: 
Josef weißböck 
(86) Foto: privat

schwAnensTAdT

gebuRT: Antonia, am 8. Jänner 2025
Eltern: Mirela & Beniamin Kain;
 Foto:babysmile

TodesfAll: 
ernst hemetsberger 
(88) Foto: privat

TodesfAll: 
mathilde staudinger 
(90) Foto: privat

seewAlchen

JubilAR: 
frieda Reiter 
(100)       
   
Foto: OÖ 
Seniorenbund

sTeinbAch/A.

TodesfAll: 
Anna santer 
(87) Foto: privat

sT. loRenz

TodesfAll: 
friedrich spielberger 
(74) Foto: privat

ThomAsRoiTh

TodesfAll: 
Johann drienko 
(91) Foto: privat

TimelKAm

TodesfAll: 
pauline hörlesberger 
(94) Foto: privat

TodesfAll: 
martina gut
(55) Foto: privat

TodesfAll: 
Josef stürzenbaum 
(79) Foto: privat

vöcKlAbRucK

TodesfAll: 
maria Reichhold 
(84) Foto: privat

TodesfAll: 
ernestine greisinger 
(93) Foto: privat

TodesfAll: 
Anna mitzka 
(90) Foto: privat

TodesfAll: 
hans-peter de bettin 
(78) Foto: privat

gebuRT: nino levi, am 12. Jänner 2025
Eltern: Eva & Simon Svager;
 Foto:babysmile

vöcKlAmARKT

TodesfAll: 
franz baumann 
(92) Foto: privat

weissenKiRchen/A.

gebuRT: felix franz, am 7. Jänner 2025
Eltern: Theresa & Alexander Riedl;
 Foto:babysmile

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-voecklabruck@tips.at
Adresse: TIPS Zeitungs GmbH
Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck 

sTAndesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

NACHRUF

Ein Leben für die Leichtathletik
VÖCKLABRUCK. Mit dem un-
erwarteten Tod von Karl Rauch
verliert der LCAV Jodl Packaging
einen außergewöhnlichen Men-
schen, der sich über viele Jahre
hinweg mit Leidenschaft und Hin-
gabe der Leichtathletik widmete.
RauchwarGründungsmitglieddes

LCADoubravaimJahr1972.Nach
dem Ende seiner aktiven Karriere
bildete er sich zum Kampfrichter
und geprüften Starter aus. Seine
außergewöhnliche Arbeit und sein
freundliches Wesen führten dazu,
dass er in den Vorstand des OÖ
Leichtathletikverbands eintrat.

Dort wurde er zunächst Vizeprä-
sident und später Präsident. Vor
zwei Jahren wurde ihm die Eh-
renmitgliedschaft als Ehrenpräsi-
dent des OÖ Leichtathletikver-
bands verliehen. Rauch blieb der
Leichtathletik stets verbunden und
nahm bis zuletzt aktiv an den Sit-

zungen sowohl des OÖ Leichtath-
letikverbands als auch des Ver-
eins teil. „Wir haben in ihm nicht
nur einen engagierten Funktionär,
sondern auch eine wichtige Stütze
des Vereins und einen großen
Freund verloren“, heißt es seitens
des LCAV.<
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nachrichten.at/energie

10 x 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen 

Laden Ihres E-Autos

10 x 1 Jahr Gratisstrom

OÖNachricht
en

Gewinnspiel

 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen 

 1 Jahr Gratisstrom

OÖNachrichten lesen und Energie sparen lernen!
Tipps, die Ihnen beim Energiesparen helfen, fi nden Sie regelmäßig in den 
OÖNachrichten. Aber ein Jahr lang gar nichts für Ihren Strom bezahlen? 

Auch das gibt’s: beim OÖN-Gewinnspiel. Machen Sie mit, es gibt noch 
viele weitere attraktive Preise zu gewinnen. Jetzt teilnehmen!

10 x energieeffi ziente 
Haushaltsgeräte

© LINZ AG 

3 x  SAMSUNG
50 Zoll Smart TV 

Jetzt 

mitspielen! 
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GESUNDE GEMEINDE

Wanderung
mit Fackeln
REGAU. Die „Gesunde Ge-
meinde“ Regau startete das
Jahr 2025 mit einer stim-
mungsvollen Fackelwande-
rung.

Etwa 50 Erwachsene und Kinder
trafen sich, um eine rund drei Ki-
lometer lange Strecke im Fackel-
schein zu erkunden. Trotz kalter
Temperaturen herrschte eine ge-
mütliche Atmosphäre, die von
den leuchtenden Fackeln und der
guten Stimmung getragen wur-
de.Nach der Wanderung wurden
die Teilnehmer mit heißen
Würsteln, wärmenden Geträn-
ken und selbstgemachten Mehl-
speisen verwöhnt. Dank gilt Ju-
lia Madlmair und ihrem Team.
Mit dieser Veranstaltung unter
der Leitung von SandraHawle ist
die „Gesunde Gemeinde“ er-
folgreich ins Jahr gestartet.<

Zahlreiche Teilnehmer Foto: Sandra Hawle

EHRENAMT

Feuerwehr Puchheim zieht Bilanz
ATTNANG-PUCHHEIM. Dank
des Einsatzes der Feuerwehr
Puchheim konnten im Jahr
2024 insgesamt acht Men-
schen aus lebensbedrohlichen
Situationen gerettet und fünf
Tiere in Sicherheit gebracht
werden.

Im Jahr 2024 rückte die Feuer-
wehrPuchheim,bestehendaus68
aktiven Mitgliedern, 27 Jugend-
mitgliedern und 25 Reservisten,
zu insgesamt 393 Einsätzen aus.

Besonders hervorzuheben sind
die 345 technischen Einsätze, die
das vergangene Jahr prägten.
Diese umfassten eine Vielzahl an
Aufgaben, darunter Verkehrs-
unfälle, Messarbeiten, Tür- und
Liftöffnungen sowie verschie-
dene Hilfeleistungen. Als Stütz-
punktfeuerwehr für Gefährliche
Stoffe (GSF) und Strahlenschutz
(STRAHL) wurde die Feuer-
wehr Puchheim zu zehn GSF-
Einsätzen, jedoch zu keinem
STRAHL-Einsatz im Jahr 2024

gerufen. Insgesamt wurden von
der FF Puchheim im vergange-
nen Jahr 20.589 Stunden aufge-
bracht, wovon 17.251 Stunden
auf Ausbildung, Schulungen,
Vorbereitungen für Bewerbe,
Jugendarbeit und Verwaltung
entfielen.
Dieser enorme Aufwand spie-
gelt das selbstlose Engagement
der Feuerwehrmitglieder wider,
die mit ihrem unermüdlichen
Einsatz zur Sicherheit der Ge-
meinschaft beitragen.<

Die FF Puchheim rückte 2024 zu 393
Einsätzen aus. Foto: www.ff-puchheim.at

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ

„Keine Frage des Alters“
OÖ. Neue Technologien und
Künstliche Intelligenz (KI) be-
einflussen auch denAlltag der äl-
teren Generation. Neben mögli-
chen Herausforderungen sind es
vor allem die Möglichkeiten, die
die Gesellschaft für Zukunfts-
forschung „Academia Superior“
und der OÖ Seniorenbund her-
ausstreichen.

Neue Technologien und KI „grei-
fen tiefer indasAlltagslebenein,als
man annehmen würde“, nennt
Landeshauptmann a.D., Senioren-
bund-Landesobmann Josef Püh-
ringer Beispiele wie Sprachassis-
tenten, Apps, die an die Medika-
menteneinnahme erinnern oder
Sturzsensoren. „Wir sehen in ers-
ter Linie die Chance, den Alltag zu
erleichtern, länger selbstständig zu
bleiben.“

„Wie nützlich ist die
Technologie für mich?“
„Neue Technologien und KI sind
keine Frage des Alters, sondern der
Eigenschaften der Personen“, ist
auch Matthias Fink, Innovations-
experte an der Johannes Kepler
Universität, überzeugt. „Die wich-
tigstenFragensind:Wienützlich ist
die Technologie für mich?“, „Wie
einfach ist es, diese Technologie zu

nutzen?“ Besonders spannend fin-
de er, wenn Familien internatio-
naler werden. Da sitze die oberös-
terreichische Großmutter mögli-
cherweise der Freundin des Enkels
aus Südamerika gegenüber. „Frü-
her war die Kommunikation ein
großes Problem, mittlerweile gibt
es Synchron-Übersetzungs-Soft-
ware. Die sprachlichen Barrieren
fallen dadurch weg.“
Großes Potenzial sieht er auch bei
intelligenten Technologien im Be-
reich Smart Living, zum Beispiel
die Steuerung von Haustechnik
durch Sprachassistenz. Beim The-
ma Mobilität könnten autonome
Mobilitätslösungen unabhängiger
machen. „Und ich glaube, was in
der Pflege sehr schnell kommen
wird, ist die Verbindung zwischen

KI und Robotik – sich zum Bei-
spiel etwas sprachgesteuert rei-
chen zu lassen.“

Umfrage durchgeführt
Gerade im Gesundheitswesen ist
der Einsatz von KI schon fortge-
schritten. Auch die ältere Genera-
tion sieht das wichtigste Einsatz-
gebiet von KI im Bereich Gesund-
heit und Pflege, ergibt eine Um-
frage von Academia Superior für
den OÖ Seniorenbund unter digi-
talaffinen Seniorenbund-Mitglie-
dern. 45 Prozent der Befragten bli-
cken mit Zuversicht, 30 Prozent
aber tendenziell mit Sorge auf KI.
„Hindernisse für die Nutzung sind
Themen wie mangelnde Kennt-
nis“, so Academia Superior-Ob-
frau, LH-Stellvertreterin Christine
Haberlander. „Wissensvermittlung
verändert denZugangundkannden
Fokus auf Chancen lenken.“

„Neugierig sein!“
Trotz allen Fortschritts erinnert
Pühringer daran, dass neue Tech-
nologien kein Ersatz, lediglich Er-
gänzung und Hilfestellung sein
könnten. Aber: „Wer alt werden
will, muss neugierig sein!“<

Digitale Medien und neue Technologien
sind im Alltag der Generation 60+ an-
gekommen.Foto: Laflor/peopleimages/stock.adobe.com

Alle Inhalte zum Thema
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AWZ ImmobIlIen

Immobilien – eine clevere Investition
oÖ/nÖ. In einer Ära niedri-
ger Sparzinsen und steigender 
Inflation stehen viele Österrei-
cher vor der drängenden Frage: 
Wohin mit dem angesparten 
Geld? Immobilien präsentieren 
sich dabei als eine sichere und 
rentable Alternative, die gerade 
jetzt besonders attraktiv ist.

Immobilien sind weit mehr als nur 
ein Zuhause. Sie stellen eine solide 
Investition dar, die sich durch ihre 
Stabilität auszeichnet.

Sicherheit und Stabilität
Während Sparguthaben aufgrund 
der Inflation eher an Wert verlieren, 
bieten Immobilien einen wirksa-
men Schutz vor der Kaufkraftmin-
derung. Zudem eröffnen sie durch 
Mieteinnahmen und potenzielle 
Wertsteigerungen zusätzliche Ein-
kommensquellen. „Mit einer klu-

gen Investition in Immobilien lässt 
sich Vermögen nicht nur sichern, 
sondern auch erheblich mehren“, 
erklärt Hans Berger, Geschäftsfüh-
rer von AWZ Immobilien.

Jetzt handeln, bevor die 
Preise steigen
Schätzungen zufolge liegen in Ös-
terreich rund 300 Milliarden Euro 
auf Sparbüchern – eine beachtli-
che Summe, die durch eine Inves-
tition in Immobilien noch deutlich 
wachsen könnte. Dennoch zögern 
viele, den Schritt zu wagen, oft 
aus Unsicherheit. „Der Einstieg ist 
einfacher, als viele denken – ins-
besondere mit der richtigen Bera-
tung“, betont Berger.

Familien unterstützen
Der Kauf von Immobilien bie-
tet zudem die Möglichkeit, die 
nächste Generation finanziell zu 

fördern. Eltern und Großeltern 
können durch Schenkungen, 
zinslose Darlehen oder gemein-
same Investitionen einen wichti-
gen Beitrag leisten. Dies sichert 
nicht nur das Familienvermögen, 
sondern stärkt auch den familiä-
ren Zusammenhalt.

ein Vermögen verdient mehr
„Nutzen Sie die vielfältigen Vor-
teile von Immobilien und inves-
tieren Sie in eine zukunftssiche-
re Vermögensstruktur – für sich 
selbst und Ihre Familie“, rät Hans 
Berger.

AWZ erweitert das 
Verkaufsteam
Engagierte und zuverlässige Mit-
arbeiter sind bei AWZ willkom-
men – eine gewisse Erfahrung im 
Verkauf ist von Vorteil. Wer dies 
mitbringt, kann von einer freien 
Einteilung der Arbeitszeit profi-
tieren – und hat überdurchschnitt-
lich hohe Verdienstmöglichkeiten 
in Aussicht.<� Anzeige

Dr. Hans Berger Foto: AWZ

AWZ Immobilien
Telefon: 0664 8697630
E-Mail: office@awz.at
Web: www.awz.at
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schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

EDER-Vollwertziegel sind 
nachhaltig, wertbeständig und 
ein klares Bekenntnis 
zu unserer Verantwortung 
für die nachfolgenden 
Generationen. 
Mehr auf eder.co.at

DER GRUNDSTEIN 
FÜR GENERATIONEN.

Auf derENERGIESPARMESSE WELS 7. – 9. MärzEDER-Vollwertziegel sind 
nachhaltig, wertbeständig und 
ein klares Bekenntnis 
zu unserer Verantwortung 
für die nachfolgenden 

eder.co.at

DER GRUNDSTEIN 
FÜR GENERATIONEN.

Auf derENERGIESPARMESSEWELS 7. – 9. März sind 
nachhaltig, wertbeständig und 

zu unserer Verantwortung 

DER GRUNDSTEIN 
FÜR GENERATIONEN.

Auf derENERGIESPARMESSEWELS 7. – 9. März

denkt Bauen neu.

SANIERUNG

Theater erstrahlt neu
GMUNDEN. Das Gmundner
Stadttheater, ein architektoni-
sches Schmuckstück und kul-
tureller Dreh- und Angel-
punkt der Stadt, wird derzeit
umfassend saniert. Die Arbei-
ten im Innenbereich haben im
Januar begonnen und sollen bis
Ende März abgeschlossen sein.

Das Stadttheater, das 1872 er-
baut wurde und damit seit über
150 Jahren besteht, war drin-
gend sanierungsbedürftig. Be-
reits Ende 2023 wurden die
Arbeiten im Außenbereich weit-
gehend abgeschlossen. Dazu
zählten die Restaurierung der
Fassade sowie der Eingangsbe-
reiche. Am Montag, dem 7. Ja-
nuar, startete die Sanierung des
Innenbereichs. Im Fokus stehen
dabei die Erneuerung von Bo-
denbelägen und Bestuhlung so-
wie die Modernisierung der
Bühnentechnik.
Ein zentraler Bestandteil der
Arbeiten ist die Installation mo-
derner Systeme zur Kühlung,
Heizung und Belüftung. Diese
Maßnahmen sind notwendig, um
das Theater auch langfristig für
Veranstaltungen jeder Art nutz-
bar zu machen. Während der In-
nenarbeitenbleibt dasTheater bis
Ende März geschlossen. Die Sa-

nierung eines historischen Ge-
bäudes wie des Stadttheaters
bringt viele Herausforderungen
mit sich. Die alte Bausubstanz
stellte das Team aus Bauamts-
mitarbeitern, Architekten und
ausführenden Firmen vor zahl-
reiche unerwartete Situationen.
„Mit viel Professionalität, Flexi-
bilität und Improvisationskunst
wurde bisher dieses Großprojekt
realisiert“, so Gmundens Bür-
germeister Stefan Krapf.
Die Kosten für die Generalsanie-
rung belaufen sich auf etwa 5,5
Millionen Euro. Einen wesent-
lichen Beitrag leistet dabei das
Land Oberösterreich, das rund
1,8 Millionen Euro an Förder-
mitteln zur Verfügung stellt.<

Der Umbau im Inneren hat Anfang
Jänner begonnen. Foto: Stadtgemeinde

Emma Salveter 
+43 7672 78506-2414
redaktion-voecklabruck@tips.at
www.tips.at

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-voecklabruck@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck

Info-Telefon: +43 7672 78506 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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REDAKTION VÖCKLABRUCK
Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck
Tel.: +43 7672 78506
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 nach tel. Vereinbarung
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Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Salzburg: Gartenhaus
VB € 1.100.- PVC, grau,
230x223x242, Neuwertig,
0664 5448292

Stahlherdplatten nach Maß:
Restaurieren Sie Ihren Tisch-
herd mit einer Sonnenglut®-
Stahlherdplatte.
Fa. Maxwald, Ohlsdorf,
www.sonnenglut.at
07612 47219

Modeboutique in Bad Ischl
zu verkaufen (Übernahme)
0664 9222922

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

Unterstützung/Betreuung/
Gesellschaft tagsüber für alte
Dame in Timelkam gesucht (kei-
ne medizinische Pflege, Kör-
perhygiene oder Putzdienste).
Täglicher Zeitaufwand und Ent-
schädigung nach Vereinbarung
 0677 63928570

Hochwertige Kohle zu ver-
kaufen! Lange Brenndauer, we-
niger Asche. 100 Pkg zu je
10 kg vorhanden. Pro 100 kg
=€ 80 VHB. Abholung in 4901,
 0676 5326880

Klarstein Multifunktionskü-
chenmaschine, Rührmaschi-
ne, Standmixer und Fleischwolf
in einem Gerät, viele Einsätze
für Fleisch und Pasta (unbe-
nutzt), 3 Rührelemente, siche-
rer Halt, € 99,-, Selbstabholung
Gmunden.  0660 2508070

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

62-jähriger Rollstuhlfahrer
sucht geduldige Dame, 45-55,
gerne mollig, die Ihn zu Fuß-
ballspielen begleiten möchte.
Sollte daraus mehr werden,
würde es mich freuen!
tichy.r@baumnet.at
WhatsApp:  0670 5099827
Er,  40, sucht Dame 60+ für
gemeinsame Stunden zu zweit
 0664 75058921

Obstbaumschnitt,  Gar-
tenpflege, Hecken und
Sträucherrückschnitt
Julian Claudiu Zele
 0660 4038386
Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Malerei,  RIGIPS,
Trockenbau, Herr Berger
 0664/73526982
Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063

2025 wieder glücklich ver-
liebt: Wir unterstützen Damen
und Herren bis 80+ bei der
Partnersuche. Vielleicht wartet
der ideale Partner ganz in der
Nähe und der Wunsch nach Lie-
be und Zweisamkeit wird wahr.
Rufen Sie uns unverbindlich an,
wir plaudern gerne mit Ihnen.
Diskretion ist dabei oberstes
Gebot. Gratiserstberatung
unter  0664 88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at
Diese Frau ist wie ein Vulkan..
wenn man ihre Leidenschaft er-
weckt!!! Christina 61J. eine
Frau mit viel Power. Ich vermis-
se Leidenschaft, Küssen, Ku-
scheln, gemeinsam Kochen, ge-
mütlich Sport. Du, mit viel
Herz + Hirn + Humor, na dann.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa.u. So.
Einsame Witwe, 71J. Kran-
kenschwester in Pension. Nach
langer Einsamkeit sehne ich
mich wieder nach Liebe, Zärt-
lichkeit, Reden, Lachen, Ku-
scheln. Du bist ein ehrlicher u.
treuer Mann bis ca. aktive 85 J.
ich würde Dich jeden Tag ver-
wöhnen, für uns ein schönes
Essen kochen, bin nicht ortsge-
bunden u. mobil.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa.u. So.
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Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

www.facebook.com/tips.at

KFZ

die Nummer Deins im Job Finden

Immo 
bIlIen

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Ich, Elfi, fröhliche 64, unge-
bunden, suche bodenständigen
Mann für zweisame Zukunft!
www.seniorenglueck.at
  0650 2827035

JOHANNES 80
Betriebsleiter i. R., humorvoller
Witwer, nettes Äußeres, Auto-
fahrer, hat Freude am Garten,
Ausflüge, Essen gehen, Natur
u. wünscht sich ei. natürliche
Frau mit der er in liebevoller
Zweisamkeit das Leben genie-
ßen kann. Bitte ruf an!
 0664 2201555
Agentur Julia

LEBENSFROHE TINA 60+
eine aktive - hübsche Frau, die
sich einen Partner wünscht! Ein
der gerne wandert, Gartenfreu-
den teilt, Sommerurlaub am
Meer genießt od. mich in ein
nettes Restaurant entführt,
noch dazu ehrlich u. zärtlich
ist, würde ich gerne kennenler-
nen.  0664 2201555
www.partneragentur-julia.at

Mit einem Kuss geweckt
werden, den Tag gemeinsam
beginnen, miteinander glück-
lich sein möchte Anna 64jähri-
ge Witwe und freut sich des-
halb sehr auf Deinen (gerne äl-
ter) ernstgemeinten Anruf und
unser erstes Rendezvous.
 0664 88262264
www.liebeundglueck.at

SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
 0664 2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-ju
lia.at

Alte Elektronen-Röhren ge-
sucht, Mess/Funk-Technik 
kauft  0049 175 1040010

Gitterbett,  weiß, fast neu,
ca. 80x140 cm, € 90,-; Trep-
penschutzgitter, weiß, Hauck,
ca. 80/77cm, ausziehbar, fast
neu, € 20,-; Topferl, weiß, € 5,-
  0680 2257179.

Landwirt sucht im Salzkam-
mergut Wald,  Wiese, Alm
zu kaufen.  0660 4842384

41-jähriger Brillenträger,
Raucher, auf Bauernhof le-
bend, sucht Partnerin für Bezie-
hung. Sie sollte nicht schüch-
tern und sehr offen sein!
WhatsApp:  0677 61351131

66-Jähriger sucht eine feste
Beziehung für gute Gespräche.
Du solltest bodenständig, treu,
vollbusig, schlank, 150-170
cm, 30-64 J. sein, gerne Auto-
rin, Künstlerin, Bio-Bäuerin,
usw., bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0660 9457757.

Suche lustige Frau für Freizeit
und mehr, ab 18 bis 60 Jahre.
Bin Reifer 60iger Hausmann,
gut gebaut, treu usw., mehr
beim Treffen. SMS unter
 0677 62155599.

DAHOAM BAU -
Gmunden/Vöcklabruck
Ihr verlässlicher Partner bei Um-
bau- und Ausbauarbeiten, Sa-
nierungen, Wasserschadenbe-
hebung, Verfliesung, Terrassen-
bau, Gartengestaltung, uvm.
0699 17161514
email: dahoambau@gmail.com

BITTE UM MITHILFE!!! Suchen
unseren 11-jähr., kastrierten,
braun-schwarzen, halb Maine-
Coon Kater "Lui". Infos bitte
an  0699 10457448. Danke!

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Deutschförderung und
Lernhilfe 1.-9. Schulstufe,
0660 2244834 (ab 16 Uhr)

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Vespa Primavera 50 4TE5,
Mintgrün, 520 km, Bj. 9/23, 49
ccm, Pickerl bis 9/26, Service
gemacht, Top-Zustand, VP
€3.500,-  0664-4010467

PENSIONISTEN: HAUS/Woh-
nung verkaufen, weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at,
0664 88182152

Junges Pärchen sucht bezahlba-
res Einfamilienhaus wegen
Familienplanung. Auch gerne
sanierungsbedürftig. Wir sind
um jeden Geheimtipp dankbar.
Unkomplizierte Abwicklung!
 0660 6458667

Betreuerin sucht dringend güns-
tige Altbauwohnung oder
kleines Häuschen mit Garten,
ab 60 m², Bezirk Vöcklabruck,
Gmunden, Wels-Land.
 0699 10445046 (ab 18.00)
Österreichische Pensionistin,
sauber, verlässlich, Hundebesit-
zerin, sucht günstiges, älteres
Haus, Sacherl u.ä. (ev. späte-
rer Kauf möglich), Bezirk GM/
VB, Garten, Garage oder Car-
port sollte vorhanden sein,
auch reparaturbedürftig, hätte
fachliche Hilfe.
 0676 3406269

Suche ab Sommer sanier-
te oder neue Wohnung,
mit Einbauküche, sonnig,
Abstellraum, Balkon, Kel-
lerabteil, Lift, keine Gara-
ge, Vöcklabruck/Zentrum,
ca. 60 m², max. € 800,-.
 0660 2283555
Junge Familie (2-jährige
Tochter, alter Hund) sucht
Haus oder mind. 4-Zimmer-
Wohnung am Land. Miete,
Kauf oder Miet-Kauf, Infos bit-
te an:  0650 8406846
Suche eine altersgerechte,
kleine Wohnung in Vöckla-
bruck zu kaufen. Kleine Sanie-
rungsarbeiten kein Problem, bit-
te alles anbieten.
 0664 73681673

Räumlichkeiten für Grün-
dung elternverwalteter Kinder-
gruppe gesucht (2-6Jährige),
Schwanenstadt Umgebung.
Wichtig: kindergerechte Gestal-
tung möglich, für 10-14 Kin-
der, bezahlbare Mietkonditio-
nen,  0660 4040697

Attnang Puchheim: Gemüt-
liche 3-Zimmer Wohnung in Ru-
helage und dennoch zentral,
gepflegte Wohnanlage, ideal
für Familien, Tiefgaragenstell-
platz, HWB 60, Angeboten um
€ 198.000,00;
Immotop Realitäten
GmbH, Judith Pettighofer
0660 5741437
j.pettighofer@immo-top.at
Vöcklamarkt: zentrale WG,
56 m², 2 Zimmer, Küche, Bad,
WC, Balkon, Kellerabteil, Car-
port, Fahrradkeller, € 135.000,-
 0677 64872153 - SMS

Attnang: Vermiete 80 m² Woh-
nung, 4. St/Lift, 1 SZ, 1 WZ,
Balkon, Küche, Bad, WC, Ab-
stellraum, Keller, Garten, Park-
plätze, Haustiere erlaubt,
€ 850,- inkl. BK.
 0660 6351613
Neukirchen/V.: halbes Wohn-
haus, 87 m², eigener Eingang,
im ländlichen Raum zu vermie-
ten. 0650 4209275
Ottnang/Thomasroith:
Whg. 50 m², Vorraum, Wohn-
küche, Bad mit WC, Schlaf-
raum,   0664 5358235.

Praxisraum VB-Zentrum, für
stundenweise Nutzung.
 0664 1555080.

Vöcklabruck-Zentrum: Tiefgara-
genplatz, ab Februar, € 80,-.
0660 2283555.

Suche Aushilfsfahrer (Kühlsat-
tel)) für Lebensmitteltransporte,
Freitag/Samstag ab Standort
Laakirchen.
Bewerbung an Herrn Mair un-
ter: 0676 88717650

Hilfe für Haus, fallweise auch
Garten, in Attersee für 3
Monate (Mitte Juni bis Mitte
September 2025) gesucht.
 0664 2113012, 07666
7776
Raum Waldzell : Dreiköpfi-
ge Familie mit Haus sucht Putz-
fee - gerne ab sofort! 5 Stun-
den pro Woche, € 100,-. Dafür
erwarten wir: hohes Maß an Ei-
geninitiative und Zuverlässig-
keit, Sinn für Ordnung und Sau-
berkeit, deutschsprachig und
mobil.  0664 8129366

Schmuckberaterin werden
Luna + Pierre Lang
GRATIS Kollektionen
 0650 3962484

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir einen PKW-Lenker,
10-20 Wochenstunden, für Per-
sonenbeförderung. Arbeitszeit
nach Vereinbarung. Bezahlung
über KV Personenbeförderungs-
gewerbe mit PKW wird garan-
tiert. Dienstgeber:
Taxi Buttinger Seewalchen/A.
 0676 3995910.

Wir suchen zum sofortigen Ein-
tritt zahnärztliche Assistentin
Teilzeit nach Vereinbarung,
mind. 20 Std., und/oder zahn-
ärztlichen Anlernling Vollzeit
für zahnärztliche Ordination in
Vöcklabruck. Schriftliche Bewer-
bung bitte an
Dr. Ulrike Brand-Bloier und
Karl Bloier Gruppenpraxis OG
Salzburgerstr. 13
4840 Vöcklabruck   
 07672 72613

Suche Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Regau,  1x
pro Woche, 4-5 Std. vormit-
tags. Bei Interesse bitte melden
unter:  0660 2060218

Sehr erfahrener Koch sucht ab
sofort oder nach Vereinbarung
neue Herausforderung als Kü-
chenchef/Souschef oder Chef
de partie in gehobener Gastro-
nomie am Attersee.
 0650 5051028
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Wir sind ein international tätiges Unternehmen
im Wasser- und Abwasserbereich und suchen

Raumpflegerin (m/w/d) - TEILZEIT
(12 h / Woche )

Ihre Aufgaben:     
• Reinigung div. Büroräumlichkeiten sowie  

Küchen, Aufenthaltsräume und Sanitäranlagen
• Pflege der Zimmerpflanzen
• fachgrechte Abfall-Entsorgung

Sie bringen mit:
• Erfahrung im Raumpflegebereich 
• fließende Deutsch-Kenntnisse 
• Genauigkeit
• hohe Zuverlässigkeit sowie Diskretion 
• Interesse an einer langfristigen  

Zusammenarbeit

ca. € 720,-- brutto /  Monat bzw. nach Vereinbarung

(Arbeitsbeginn sowie Zeiteinteilung nach Absprache)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen: 
PROBIG GmbH.

Haid 57 - 4870 Vöcklamarkt
www.probig.com

z.H.  Frau Waltraud Eppinger: 
eppinger@probig.com

Von der  Gemeinde 

Reinigungskraft in sämtlichen Gemeindeobjekten 
mit Schwerpunkt Kindergarten 

wird folgender Dienstposten ausgeschrieben:

Beschäftigungsausmaß:	 17-21	Stunden/Woche	(42,50-52,50	%)	
Dienstbeginn: ehestmöglich 
Funktionslaufbahn:	 GD	25.1	laut	Oö.	G-EV	
Mindestbruttogehalt:	 €	2.313,80	+	84,8	Zulage	laut	Oö.	GDG	2002	bei	100	%	
	 Anstellung	unbefristetes	VB-DV,	1	Monat	Probezeit
Schriftliche Bewerbungen	sind	an	das	Gemeindeamt	Neukirchen/Vöckla,	
Kirchenplatz	4,	4872	Neukirchen	an	der	Vöckla	bzw.	
gemeinde@neukirchen-voeckla.ooe.gv.at	zu	richten	und	müssen	 
bis spätestens Freitag, 31. Jänner 2025	eingelangt	sein.	
Für	telefonische	Auskünfte	steht	Ihnen	AL	Karl	Leitner	 
(Tel.	07682/7155-11)	gerne	zur	Verfügung.
Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie 
bitte der Gemeindehomepage: 
www.neukirchen-voeckla.at/stel lenausschreibung 

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Für das Bundesland Oberösterreich
Bereich der Glasfasertechnik

Ab € 3.000 Netto auf Basis Vollzeit
Mehr Infos: www.juwe.gmbh/jobs

TECHNIKER/-IN

personal@juwe.gmbh
+43 664 99926777

Wir suchen:
mit Zusatzfunktion (m/w/d�

Dienstort: GallspachSynapse | Anstellungsausmaß: Teilzeit

assista.org

Bewerbungen und Informationen:
E-Mail: bewerbung@assista.org
Herr Stefan Mayr, Leitung Synapse
Tel. +43 664 80 631 800

Stellvertretende Leitung

Unser Angebot:

* Einstufung nach dem SWÖ-KV bei 100%DV: DGKP ab € 3.529,45;
PFA ab € 3.047,99; FSB ab € 2.971,33; PA ab €2.778,24 (Stand:
2024)

* Erhöhter Urlaubsanspruch ab dem 2. Dienstjahr
* Gute Vereinbarkeit von Beruf & Familie
* Diverse Sozialleistungen (u.a. Gesundheitsangebote)
* Umfassende Einschulung
* Supervision und Weiterbildung

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at
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Jetzt neu: tipsreisen.at
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in der Personalsuche

powered by Tipspowered by Tips

In der Wahrnehmung ist Werbung in Zeitungen

am relevantesten

am informativsten

am hochwertigsten

am nützlichsten

Jetzt anfragen &
Werbung buchen
unter tips.at/
kontakt
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am glaubwürdigsten

am unaufdringlichsten

Printwerbungwirkt am besten
ERWISCHT!

die Nummer Deins im Job Finden

GEWUSST?
In der Wahrnehmung sind Zeitungen,

ob gedruckt oder online, die bedeutendste
Mediengattung in Bezug auf
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Jetzt
E-Paper
lesen auf
tips.at

Qualitätsjournalismus

Wissensvermittlung

Hintergrundinformation

Regionalität

Meinungsvielfalt

Service & Tipps
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TIPS TALK

„Der Anspruch ist klar: die Nummer
eins sein. Die Frage ist nur, wann“
OÖ. Daniel Jäger aus Hofkir-
chen an der Trattnach verant-
wortet für den chinesischen
Autohersteller BYD die Berei-
che Vertrieb, Händlernetz-
werk und Kundenzufrieden-
heit für ganz Österreich. Im
Tips-Interview spricht er über
seine Anfänge bei BYD, den
Anspruch der Marke und über
die generelle Marktsituation in
Oberösterreich.

Tips: Sie spielen bei BYD in Ös-
terreich eine tragende Rolle, waren
von den Anfängen der Marke in Ös-
terreichmit dabei.Wie führte Sie Ihr
Weg zum chinesischen Autoherstel-
ler und zu Ihrer jetzigen Position?

Daniel Jäger: Ich bin schon ewig in
derAutobranche tätig,war vorher 16
Jahre bei Fiat und habe mich Ende
2022 einfach auf das neue Projekt
BYD eingelassen. Ich brauchte nach
16 Jahren aber auch eine Verände-
rung für mich. Es war an der Zeit.
Ich kann mich noch sehr gut an mei-
ne Anfänge bei BYD erinnern. Es
war schon schwer, gerade je weiter
westlich man in Österreich gekom-
men ist, desto härter war das Pflas-
ter. Aber auch das hat sich mittler-
weilekomplettgewandeltundesgibt
überall eine breite Akzeptanz.

Tips:Was macht es anders oder be-
sonders, für einen chinesischen
Hersteller zu arbeiten?

Jäger:BYDistweltweitgesehender
größte Hersteller von Batterien,
nicht nur die Automarke. Die Chi-
nesen haben aber bereits sehr früh
erkannt, dass sie mit europäischen
Verbrenner-Herstellern nicht kon-
kurrieren brauchen. Sie verstehen
sich auch nicht als klassische Auto-
marke, sondern als Technologie-
unternehmen. BYD steckt im iPad
und überall auf derWelt drinnen, wo
Batterien jeglicher Form mit im

Spiel sind. Ich habe das Risiko da-
durch als sehr überschaubar ange-
sehen und die einmalige Chance ge-
nutzt, dass man in der Automobil-
branche wirklich bei null anfangen
kann.Wirwaren zuBeginn ja nur ein
Büro voll Leute. Wechselt man in-
nerhalb der Autobranche in einen
anderen Konzern, kommt man in
fertige Muster. Es existiert alles, bei
BYD waren wir in Österreich wirk-
lich bei null und haben alles von
Grund auf aufgebaut. Das war und
ist noch immer der Reiz.

Tips: Mit einem Weltmarktanteil
von 23 Prozent ist BYD in der Auto-
mobilbranche bereits jetzt ein sehr
dominanter Akteur, welche Ziele
werden vom Konzern verfolgt?

Jäger: Der Anspruch und das Ziel
von BYD sind ganz klar definiert:
Nummer eins sein. Die Frage ist nur,
ab wann man das sein wird. Mit En-
de 2025 wird in Ungarn ein neues
Werk eröffnet, das wird zu einem
Gamechanger in Europa werden.
Dann wird ein überwiegender An-
teil der Bauteile von europäischen

Zulieferern stammen. Und wir ha-
ben vor, uns heuer noch einmal bru-
tal zu steigern.Die E-Mobilität hatte
2024 schon eine kleine Delle, aber
heuer wird deutlich mehr Druck auf
der gesamtenBranche liegen und die
E-Mobilität an sich wieder einen
Höhenflug bekommen, da bin ich
mir sicher.

Tips: Aktuell erlebt Österreich
wirtschaftlich sehr herausfordern-
de Zeiten. Werden bei den ange-
sprochenen Zulieferern auch öster-
reichische oder oberösterreichi-
sche Firmen mit dabei sein?

Jäger: Es wird definitiv ein starker
österreichischer Fußabdruck in der
europäischen Produktion von BYD
zu sehen sein, das kann ich bereits
versichern.

Tips: Aktuell gibt es neun Auto-
häuser in Oberösterreich, die die
Marke BYD vertreiben. Ist hier ein
weiterer Ausbau geplant?

Jäger: Unser kompletter Netzwerk-
plan für ganz Österreich steht auch

für Oberösterreich. Wir haben der-
zeit nicht vor, dass wir uns neue
Partner mit an Bord holen. Wir pla-
nen mit unseren bestehenden Part-
nern und versuchen uns da und dort
noch etwas auszudehnen, sind da-
mit aber grundsätzlich sehr zufrie-
den. Generell fokussieren wir uns,
österreichweit gesehen, aber schon
mehr auf die Ballungszentren.

Tips: Wie steht Oberösterreich im
Vergleich mit den anderen Bundes-
ländern da?

Jäger: In absoluten Verkaufszahlen
gesehen ist Oberösterreich die
Nummer eins unter den Bundeslän-
dern. Aber das verwundert mich
nicht, Oberösterreich ist immer bei
den Pionieren mit dabei. Hier stim-
men das Mindset und die Einstel-
lung. Man kann das immer wieder
sehen, in Oberösterreich ist die Per-
formance immer am stärksten.

Tips:Wie hat sich generell gesehen
die Marktsituation seit dem Eintritt
von BYD im Jänner 2023 entwi-
ckelt?

Jäger: BYD hat es geschafft, die
Aufmerksamkeit der anderen Kon-
zerne zu erlangen. Zu Beginn sah
man uns sehr neutral, mittlerweile
werdenwirwirklichrespektiert.Was
man aber auch merkt, ist, dass viel
mehr in Sachen technologische
Weiterentwicklung zu spüren ist,
wenn plötzlich mehr Konzerne am
Thema E-Mobilität arbeiten.

Tips: Abschließend gefragt: Ist ein
BYD, den man in Österreich kauft,
gleich zu einem BYD, den man auf
chinesischen Straßen sieht?

Jäger: Die europäischen Modelle
sind etwas länger und haben auch
einen Unterbodenschutz wegen des
sehr aggressiven Streusalzes. Aber
90 Prozent sind komplett ident.<

Daniel Jäger pendelt, öfters zweimal wöchentlich, mit seinem BYD: Das Büro
befindet sich in Wien, er lebt aber nach wie vor in Oberösterreich. Foto: BYD Österreich
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TESTFAHRT

Peugeot 3008: Zeichen der Zeit
Neue SUV’s gibt es wie Sand
am Meer. SUV-Coupés weni-
ger, was aber nicht der einzige
Grund ist, warum der neue
Peugeot 3008 so insAuge sticht.

Bei den SUV-Coupés findet suk-
zessive eine Demokratisierung
statt. Einst nur von Premiummar-
ken und deren Bröckerl bespielt,
bringen jetzt auch immer mehr
kompakteModelleSchwunginden
SUV-Einheitsbrei. Geschuldet ist
das neben denWünschen der Kun-
den der aerodynamischen Not-
wendigkeit der E-Autos. Dazu ge-
hört auch der e-3008, der bei der
EntwicklungdesneuenModells im
Vordergrund stand und mit Reich-
weiten bis zu 700 Kilometer für
Schlagzeilen sorgte.
Den fuhren die Testfahrer (noch)
nicht. Der Testwagen kommt qua-
si von der anderen Seite der Preis-

und Werteliste und hört auf den
NamenMild-Hybrid 136 e-DCS6.
Er startet in der Top-Ausstattung
„GT“ bei 43.480 Euro und ist da-
mit um mehr als 13.000 Euro
günstiger als die stärkere E-Va-
riante. Diese hat dafür um 94 PS
mehr, allerdings auch über 500
Kilogramm mehr auf den Hüften.
In jedweder Hinsicht dazwischen
liegt der Plug-in-Hybrid.
136 PS die sich auch durch die 230
Newtonmeter bei 1.750 Umdre-

hungen nicht glätten lassen. Be-
wegung kommt durch die zusätz-
lichen 51 Newtonmeter des klei-
nen E-Antriebes ins Spiel. Sie er-
möglichen einen flotten Antritt
und starke Elastizität, helfen aber
auch den Verbrauch nur minimal
über sechs Liter zu halten.
Der Peugeot 3008 als Reise- und
Familienfahrzeug? Ja, das passt.
Zumal der attraktive Preis be-
reits Pixel-LED Scheinwerfer,
19“ Felgen, Alu-Pedale, Key-

less,Zwei-Zonen-Klimaundeine
stattliche Anzahl an Assistenz-
systemen inkludiert. Mehr dazu
gibt es auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Peugeot 3008 GT
Mild-Hybrid 136

Motor: 3-Zylinder Turbo-Benziner/
Mild-Hybrid
Leistung: 136 PS
Max. Drehmoment:
230 Nm / 1750 U.
Testverbrauch: 6,2 Liter
Preis ab: 43.480 Euro

Der Peugeot 3008 GT Mild-Hybrid 136 ist ab 43.480 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

BYD SEALION 7
ab € 44.980,– inkl. E-Förderung*
CO2Emissionkombiniert: 0g/km (WLTP), Stromverbrauchkombiniert: 16,6 - 18,2 kWh/100km (WLTP), Reichweite kombiniert: bis zu 502 km
(WLTP). *Unverbindl. empf. Aktionspreis inkl.MwSt. beinhaltet dasÖsterreich-Paket um€390,– inkl.MwSt (Ladekabel, Veloursmatten,
Unterbodenschutz etc.), sowie € 2.400,– E-Mobilitätsbonus inkl.MwStund€3.000,– Förderung seitensBundesministeriumKlimaschutz,Umwelt,
Energie,Mobilität, InnovationundTechnologie, siehewww.umweltfoerdung.atGültig bis aufWiderruf. Antriebsbatterie-Garantie: 8 Jahreoder
200.000km.Symbolfotos. Stand: Jänner 2024.DruckundSatzfehler vorbehalten.

Autohaus Salzkammergut
Handelsstraße 1, 4844 Regau
Telefon 07672/21224, E-Mail info@driveme.bmw.at

Autohaus Innviertel
Gewerbestraße West 2, 4921 Hohenzell
Telefon 07752/85111, E-Mail info.ried@driveme.bmw.at
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ÖAMTC

Städteurlaub: 2025 wird für Italien
ein starkes Reisejahr erwartet
OÖ. Die Reiseexperten des
ÖAMTC prognostizieren ein
starkes Reisejahr. Besonders
Rom und Venedig werden vor-
aussichtlich zu den meistbe-
suchten Destinationen zählen.

Ähnlich zumVorjahr erwarten die
ÖAMTC Reiseexperten auch für
das Jahr 2025 wieder starke Rei-
setätigkeiten. Neben dem klassi-
schenBadeurlaub imSommer sind
vor allem auch Städtereisen be-
sonders beliebt. Dabei locken
Kulturveranstaltungen, Museen
und andere Freizeitaktivitäten
viele Reisende in diverse Metro-
polen. Um unangenehme Überra-
schungen zu vermeiden, emp-
fiehlt man Jubiläen und besondere
Gegebenheiten rund um Groß-

events bei der Reiseplanung mit-
zuberücksichtigen. „Im Zuge von
Jubiläen werden oft Events ver-
anstaltet – ein guter Grund für vie-
le Kulturbegeisterte, in diesem
Jahr eine bestimmte Stadt zu be-
suchen. Allerdings können auf-
grund der Feierlichkeiten die Prei-
se fürUnterkünfte teurer sein, auch
sollten Reisende mit einem erhöh-
ten Touristen-Aufkommen rech-
nen“, weiß ÖAMTC-Reiseexper-
tin Yvette Polasek.

Jubeljahr in Rom und
Eintrittspreise in Venedig
Alle 25 Jahre verkündet die Rö-
misch-Katholische Kirche ein Ju-
biläumsjahr – so auch 2025. In
Rom werden bis zu 45 Millionen
Pilger:innen und Besucher erwar-

tet. Die Zeremonien haben bereits
am Heiligen Abend 2024 mit der
feierlichen Öffnung der Heiligen
Pforte imPetersdombegonnenund
dauern bis zum 6. Januar 2026 an.
Über das ganze Jahr verteilt fin-
den zahlreiche Veranstaltungen
statt, meist muss man sich dafür
vorab registrieren und auch einen
Zeitslot buchen. Neben Rom lockt

auch die Lagunenstadt Venedig
viele Touristen an – bekannt ist
Venedig vor allem für den Kar-
neval. Gefeiert wird dieser heuer
von 14. Februar bis 4. März 2025.
Den Karneval von Venedig be-
trifft die geltende Eintrittsgebühr
(10 Euro) in die Altstadt aber noch
nicht. Darüber sollte man sich ab
18. April informieren.<

Venedig ist jedes Jahr gerade zur Karnevalszeit ein Besuchermagnet Foto: Tom Leitner

Mit 5 Jahren Garantie* inklusive

4694 Ohlsdorf, Vöcklabrucker Straße 47, Tel. +43 7612 77477-0

4840 Vöcklabruck, Linzer Straße 38, Tel. +43 7672 75111

4820 Bad Ischl, Salzburger Straße 68, Tel. +43 6132 22888-0

4655 Vorchdorf, Lambacher Straße 44, Tel. +43 7614 7933-0

www.esthofer.com

* Erhalten Sie serienmäßig eine um 3 Jahre verlängerte Garantie im Anschluss an die 2-jährige Herstellergarantie, bei einer maximalen Gesamtlauf-
leistung von 100.000 km (je nachdem, welches Ereignis als Erstes eintritt). Über die weiteren Einzelheiten zur Garantie informiert Sie Ihr Volkswagen
Nutzfahrzeuge Partner. Bei Aus- und Aufbauten nur gültig für werksseitigen Lieferumfang. Kraftstoffverbrauch: 0,8 – 9,8 l/100 km. Stromverbrauch:
21,9 – 24,4 kWh/100 km. CO₂-Emissionen: 18 – 221 g/km. Stand 11/2024.

Ab sofort bestellbar

Der neueMultivan
eHybrid 4MOTION
Abenteuer und Alltag vereint
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GOLDMEDAILLE

Vöcklabrucker Physiotherapeut ist
Weltmeister im Bogenschießen
VÖCKLABRUCK. Der 49-jähri-
ge Vöcklabrucker Reinhard
Leixner hat bei der Weltmeis-
terschaft im Bogenschießen im
Mixed-Bewerb Gold für Öster-
reich geholt.

Reinhard Leixner entdeckte den
Bogensport erst während der Co-
rona-Pandemie – und darf sich
nun über seinen bisher größten
sportlichenErfolg freuen:Bei der
Weltmeisterschaft im 3-D-Bo-
genschießen in Mokrice, Slowe-
nien, sicherte sich der dreifache
Familienvater gemeinsam mit
seiner Teamkollegin Claudia
Weinberger die Goldmedaille.
Nach einer Saison im Breiten-
sport wechselte Leixner in den
Leistungssportbereich. Seine

Tätigkeit als Physiotherapeut am
salzkammergut Klinikum Vöck-
labruck erwies sich für Leixner
als große Unterstützung beim
Einstieg in den Bogensport im
Herbst 2020.„Durch meine be-
ruflich bedingte Fähigkeit, Be-

wegungen zu zerlegen und zu
analysieren, konnte ich mir in
Kombination mit verschiedener
Literatur und dem Ansehen von
Videos die Technik des Bogen-
schießens selbst erlernen und an-
trainieren.“ Nach nur einer Sai-

son im Breitensportbereich
schaffte Reinhard den Sprung in
den Leistungssport. Seit 2023 ist
er Nationalkaderschütze und
wurde 2024 aufgrund seiner
konstant starken Turnierleistun-
gen vom Bundestrainer für den
Beschickungskader nominiert,
um Österreich bei internationa-
len Großereignissen offiziell zu
vertreten.
Aus der Sicht des Physiothera-
peuten betrachtet, ist der Bogen-
sport zudem ein äußerst effekti-
ves Training: Eine stabile Kör-
perhaltung erfordert eine starke
Rücken- und Bauchmuskulatur,
und während des Zielvorgangs
werden gleichzeitig Konzentra-
tion, mentale Stärke und Fokus-
sierung gefördert.<

Reinhard Leixner bei der WM im Slowenischen Mokrice Foto: worldarchery.smugmug.com

Tennis In der Attnanger FZZ Tennishalle fand das zehnte Damendoppelturnier
des Auracher Tennisclubs statt. Unter den 20 Spielerinnen ging das Duo Eveline
Weintögl und Silke Stallinger als Siegerteam hervor. Foto: TC Raika Aurach

Ehrungen Bei der Jahreshauptversammlung des Turn- und Sportvereins Mondsee
wurden für 50 Jahre Mitgliedschaft Hannelore Meindl, für 60 Jahre Eberhard Lett-
ner und Johann Draschwandtner und für 70 Jahre Herbert Kaltenbrunner geehrt.

Foto: Hermüller

OÖ FAMILIENKARTE

Skispaß für Familien
OÖ. Oberösterreichs sieben gro-
ße Skigebiete sind die idealen
Ausflugsziele, wenn es um Win-
terspaß für Familien geht. An
denFamilienskitagenam25.und
26. Jänner laden sie zum kos-
tengünstigen Tag auf der Piste.

ImNorden liegt derHochficht, wo
sich Kinder auf der Comic-Sla-
lomstrecke austoben. Franzis
Drachenpark weckt auf dem Feu-
erkogel in Ebensee kindliche Lei-
denschaft für den Wintersport. Im
größten Skigebiet Oberöster-
reichs, der Skiregion Dachstein
West, schürendasFredy-Landund
das Zwisi-Land in Gosau Freude
am Skisport. Das benachbarte
Skigebiet Dachstein Krippenstein
in Obertraun liegt auf 2.000 m
Seehöhe. Auf dem Kasberg in
Grünau toben sich Kinder in Bru-
nos Kinderskiarena im Märchen-
wald aus und flitzen über Wel-

lenbahn und Kinderrennstrecke.
Für großzügige Anfängerberei-
che sind die Höss in Hinterstoder
und die Wurzeralm in Spital am
Pyhrn bekannt. Und wer weiß,
vielleicht legen die Pistenzwerge
von heute schon morgen auf der
Weltcupstrecke in Hinterstoder
die Bestzeit hin.
Karten nur für Inhaber der OÖ Fa-
milienkarte: oeticket.com und
oeticket-Vorverkaufsstellen<

Die oö. Skigebiete punkten mit ihren
Angeboten für Familien.
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BOWHUNTERS

Neujahrsturnier
STRASS. Mit dem Neujahrstur-
nier eröffneten die Attergauer
Bowhunters die Saison. Bei
strahlendem Sonnenschein und
kühlen Temperaturen stellten
sich 99 Schützen aus Österreich,
Deutschland und Tschechien
dem Parcours. Besonders stolz
können in diesem Jahr die jun-
gen Schützen der Attergauer
Bowhunters sein: David Voll-

meier, Louis Spionek und Julia
Obermayer sichertensich in ihren
Klassen den ersten Platz. AmEn-
de des Tages ernteten die Atter-
gauer Bowhunters viel Lob. Die
Teilnehmer waren mit dem Tur-
nierablauf sehr zufrieden. Ein
herzliches Dankeschön geht an
alle Helfer, ohne die ein solches
Turnier nicht möglich gewesen
wäre.<

99 Schützen nahmen am Neujahrsturnier teil. Foto: Michael Carli

HHEELLFFEERR**IINNNNEENN GGEESSUUCCHHTT!!
WWEERRDDEE JJEETTZZTT TTEEIILL DDEERR
LLIINNZZ MMAARRAATTHHOONN
HHEELLFFEERRFFAAMMIILLIIEE 22002255

Medienpartner

WWW.LINZMARATHON.AT

KONTAKTIERE UNS GERNE UNTER
LINZMARATHON@LIVA.LINZ.AT

ODER 0732 65 73 11-4100
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TURNVEREIN

Großes Schauturnen
VÖCKLABRUCK. Am Freitag, 7.
und Samstag, 8. Februar, präsen-
tiert der Allgemeine Turnverein
Vöcklabruck sein Schauturnen.
An diesen beiden Tagen werden
etwa 230 Aktive mit turneri-
schen und tänzerischen Auftrit-
ten die Bühne erobern. Das
Schauturnen des Allgemeinen
Turnvereins Vöcklabruck bietet

ein abwechslungsreiches Pro-
gramm: von Eltern-Kind-Turnen
und Geräteturnen über Parkour
bis hin zu Showdance. Zu den
Höhepunkten zählen Landes-
und Bundesmeister sowie der
Weltcup-Medaillengewinner
Paul Schmölzer. Ein weiteres
Highlight ist die beeindruckende
Show der Starcrobatics.<

Auch die Starcrobatics treten auf. Foto: Turnverein Vöcklabruck
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Top-Termine

DIE ITALIENISCHE NACHT
WELS/VÖCKLABRUCK. La Banda Italiana
und Stars der Pop-, Musical- und Opernwelt
versetzen das Publikum am 10.05. inWels und
am 16.05. in Vöcklabruck mit Hits wie Gente
Di Mare, Sempre Sempre oder Felicità in
Urlaubsstimmung. Karten: oeticket.com,
Schröder Konzerte 0732 221523
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SÖLLER SOLO IN GAMPERN
GAMPERN. Hans Söllner jault und flüs-
tert, schreit und schimpft, spricht und er-
zählt, lacht und grinst, macht einen traurig
oder fröhlich, treibt einen voran und hält
einen fest! Solo am Freitag, 7. Februar, 20
Uhr im Veranstaltungszentrum 4kanter in
Gampern. Karten gibts bei Ö-Ticket.
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TRIBUTE TO ABBA
WELS/VÖCKLABRUCK. Mit ihrem Tribute
an die berühmteste Super Band der Welt be-
geistert The Björn Identity am 27. Februar in
Wels und am 28. Februar in Vöcklabruck AB-
BA-Fans jeden Alters. VVK: Wels Marketing,
kuf.at, Tourismusbüro Vöcklabruck, oeti-
cket.com, SchröderKonzerte Tel. 0732221523

Foto: 3for1 Trinity Concerts

DER KLEINE PRINZ
VÖCKLABRUCK. Voller Emotionen und vi-
sueller Überraschungen entführt das Musical
nach dem Meisterwerk von Saint-Exupéry am
13. Februar in Vöcklabruck das Publikum in die
Welt des Kleinen Prinzen. VVK: kuf.at, Tou-
rismusbüro Vöcklabruck 07672 26644, oeti-
cket.com, Schröder Konzerte 0732 775230
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FASCHING

Orchester lädt zur Matinee
VÖCKLABRUCK. Am Sonntag,
26. Jänner, um 11 Uhr präsen-
tiert erstmals das Orchester der
Stadt Vöcklabruck dem Publi-
kum unter dem Titel „Ein mu-
sikalischer Spaß“ eine richtige
Faschings-Matinee.

Der berühmte lettische Dirigent
Mariss Jansons äußerte sich über
die Musik Joseph Haydns folgen-
dermaßen: „Seine Werke strahlen
Fröhlichkeit und Optimismus aus.
Seine Musik lächelt immer. Be-
sonders in den Schlusssätzen sei-
ner Sinfonien gibt es immer wie-
der humorvolle Überraschun-
gen“. Genau das passiert auch in
Haydns Sinfonie Hob I/90 in C-
Dur, die am Beginn der Matinee
erklingt.
Peter Breiner ist ein slowakischer
Dirigent, Komponist, Arrangeur
und Pianist, der unter dem Titel

„Beatles go Barock“ berühmte
Songs der englischen Pop-Gruppe
zu barocken Concerti Grossi um-
funktionierte. Zwischen Haydn
und Mozart kommt das Beatles
Concerto Grosso Nr.1 in „the sty-
le of Händel“ zur Aufführung. Es
besteht aus fünf Sätzen von „She
loves You“ bis „Penny Lane“.
Mit KV 522 von 1787 „Ein mu-
sikalischer Spaß“ erlaubte sichW.
A. Mozart einen ziemlich derben

Scherz. Diese Komposition ist ge-
wiss eine Persiflage auf eine Sin-
fonie, wie sie von Dilettanten zu
Mozarts Zeit oftmals gespielt
wordensind, abervorallemwiesie
von damaligen Komponisten,
denen es sowohl an technischer
Fertigkeit als auch an Einfällen
gemangelt hat, komponiert wor-
den sind. Karten gibt es unter
www.kuf.at/kultur und im Tou-
rismusbüro Vöcklabruck.<

Orchester der Stadt Vöcklabruck Foto: Reinhard Winkler

PHANTOM DER OPER · FROZEN · ROCKY · TANZ DER VAMPIRE · CATS
ELISABETH · GREASE · WICKED · SISTER ACT · MAMMA MIA · u.v.m.

Tourismusbüro Vöcklabruck 07672/26644, kuf.at, Tourismusverband Bad Ischl 06132/27757, salzkammergut.at/tickets
Salzkammergut Touristik 06132/2400051, oeticket.com, Trafikplus, SCHRÖDER KONZERTE 0732/221523, kdschroeder.at

LESUNG

Finissage
ATTNANG-PUCHHEIM. Am
Freitag, 31. Jänner, um 19 Uhr
lädt die Galerie Schloss Puch-
heim zur Lesung mit dem Künst-
ler Ferdinand Götz. Zugleich ist
dies die letzte Gelegenheit, seine
laufende Ausstellung „Kein
Dach im Gebirge“ in der Galerie
zu betrachten.DerEintritt ist frei.
Seine besondere Fähigkeit, All-
tägliches mit subtiler Abstrak-
tion zu verschmelzen, macht ihn
zu einem der spannendsten
Künstler unserer Zeit.<

Künstler Ferdinand Götz Foto: Stadtgemeinde
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AustriAn sAles DAys 2025

Die Konferenz für Verkaufsprofis
linZ. Am 29. und 30. Jänner 2025 
feiern die Austrian Sales Days ihre 
Premiere in den Promenaden Ga-
lerien in Linz – ein neues Weiter-
bildungsevent für alle, die sich für 
Themen und Trends im Bereich 
Verkauf interessieren. 

An zwei spannenden Tagen erwar-
tet die Teilnehmer eine ideale Mi-
schung aus Weiterbildung, Netz-
werkmöglichkeiten und praxisnahen 
Einblicken in die Welt des Verkaufs. 
Das Event lädt dazu ein, aktuelle 
Herausforderungen und Chancen 
der Branche zu entdecken, innova-
tive Strategien zu entwickeln und 
Trends aus erster Hand zu erfahren. 
Renommierte Referenten vermitteln 
praxisorientiertes Wissen, welches 
direkt im Berufsalltag anwendbar 
ist. Themen wie Digital Sales, Ver-
kaufspsychologie, Verkaufsstrategie, 
Profiling im Sales, Preisstrategie 

und vieles mehr bringen die Teil-
nehmenden und ihre Teams auf das 
nächste Level. Ob Vertriebsleiter, 
Key-Account-Manager, Projektleiter 
oder Sales-Spezialisten – hier treffen 
Gleichgesinnte aufeinander, knüp-
fen wertvolle Kontakte und tanken  
frische Ideen für ihren Erfolg. 

speaker line-up
Das Programm wird durch ein hoch-
karätiges Speaker-Line-Up geprägt. 
Führende Köpfe aus Vertrieb, Mar-
keting und Unternehmensführung 

teilen ihre praxisorientierten Ansät-
ze und wertvolle Erfahrungen. Das 
Publikum kann sich auf folgende 
Vortragende freuen: Roman Kmenta 
(Marketing- und Vertriebsexperte), 
Maria-Theresa Schinnerl (Expertin 
für Kunden-SERVICE-Qualität), 
Oliver Wieser (Vertriebsexper-
te, Motivator und Potenzialentfal-
ter), Silvia Agha-Schantl (Top 100 
Trainerin und Keynote Speakerin), 
Karl Pinczolits (Vertriebsexper-
te, Speaker und Berater), Heinrich 
Prokop (Gründer Clever Clover),  

Thomas Fleischanderl (Der Bu-
cketlist Schmied), Sarah Weitnauer 
(Autorin von „Psyketing“ und Neu-
romarketing Expertin), Peter Huber 
(Verkaufsprofi, Autor, Trainer und 
Keynote Speaker), Christian Ober-
müller (Gründer von daswort.at + 
Optimism Club), Karin Schaumber-
ger (CSMO Verkauf und Marketing), 
Lukas Kaufmann (Radprofi), Jürgen 
Eisserer (mehrfach ausgezeichne-
ter Rhetorikexperte, TV-Analyst 
und Autor), Sandro Bukowiecki 
(Vertriebsleiter und ehemaliger 
Consultant für Führungskräfte im 
Vertrieb) und Luisa Kirchmayr (Lern- 
Expertin in HR und Personalent-
wicklung)<� Anzeige

29. und 30. Jänner: Austrian Sales Days in den Promenandengalerien Linz Foto: cityfoto

Tickets sind ab sofort erhältlich. 
Für Teams ab drei Personen gibt 
es Sonderkonditionen. Nähere 
Informationen und Ticketshop:
salesdays.at

Erleben Sie praxisnahe Insights von Top-Speakern aus der Verkaufsbranche. Themen
wie Verhandlungsstrategien, Customer Journey Management, Verkaufspsychologie
und Leadgenerierung bringen Sie und Ihr Team auf das nächste Level.

Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz und investieren Sie in Ihre Zukunft im Vertrieb.

salesdays.at

29. & 30.01.2025

MACHT MUT ZU HANDELN

Jetzt
Ticket
sichern!
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UNTERHALTUNG

Bezirksjägerball feiert
seine Premiere
GAMPERN. Die Jagdgemein-
schaft Gampern lädt am 1. Fe-
bruar zum ersten Bezirksjäger-
ball im „4 Kanter“ in Gampern
ein. Stilvolle Tracht, Musik und
Überraschungen garantieren ein
besonderes Erlebnis.

Am Samstag, 1. Februar 2025
wird Gampern zum Treffpunkt
für Jagdbegeisterte und Tanz-
freudige, wenn im „4Kanter“ der
erste Bezirksjägerball des Bezir-
kes Vöcklabruck stattfindet. Die
Türen öffnen um 18 Uhr, beglei-
tet von den Klängen der Jagd-
hornbläser.
Ein besonderes Highlight des
Abends ist die festliche Eröff-
nung um 19.30 Uhr durch die
Showtanzgruppe „Dance Art
Project“. Für musikalische
Unterhaltung sorgt die Band
„Remix Just Good Music“, die

mit schwungvollen Klängen das
Tanzparkett füllt.
Um Mitternacht erwartet die
Gäste eine Überraschung. Der
Dresscode lautet: stilvoll „trach-
tig-jagdlich“. Abgerundet wird
der Ball durch ein Schießkino,
einen Schießstand, die Wilderer-
Bar, regionale Wildspezialitäten
und eine Tombola mit hochwer-
tigen Preisen.

Tickets und
Tischreservierung
Karten für den Bezirksjägerball
in Gampern gibt im „Cafe Lich-
ti“ am Stadtplatz in Vöcklabruck
sowie am Freitag, 24. Jänner
zwischen 18 und 19 Uhr in der
Jagdhütte Gampern.
Tischreservierung inklusive
Verpflegungspaket gibt es unter
0650/8406390 oder jagd-gam-
pern@gmx.at<

Die Jagdgesellschaft Gampern lädt zum ersten Bezirksjägerball ein. Foto: Charly Maier

LA
26

U
ADIES LINZ
6.1.–2.2.2025

Design Center Linz

Upper Austria

TICKETS:
www.ladieslinz.at

präsentiert von

G'SPUSI VÖCKLABRUCK

Mama geht tanzen
VÖCKLABRUCK. Am 25. Jänner
verwandelt das G’spusi in Vöck-
labruck die Nacht in ein Event
nur für Mütter. „Mama geht
tanzen“ bietet Frauen eine Aus-
zeit vomAlltag – mit Musik, Ge-
meinschaft und unvergesslichen
Momenten auf der Tanzfläche.

Am Samstag, 25. Jänner 2025, öff-
net das G’spusi in Vöcklabruck die
Türen für ein besonderes Event:
„Mama geht tanzen“. Diese After-
Care-Party bietet Müttern die Ge-
legenheit, den Alltag hinter sich zu
lassen und 180 Minuten lang un-
gestört zu feiern. Ab 20 Uhr gehört
dieTanzflächeganzdenFrauen,die
sich eine wohlverdiente Auszeit
nehmen möchten. Das Konzept ist
einzigartig und genau auf die Be-
dürfnisse von Müttern abge-
stimmt. Während die Kinder zu
Hause schlafen, können die Frauen
gemeinsam tanzen und den Abend

genießen. Der nächste Tag bleibt
dennoch entspannt, da die Party be-
wusst auf eine angemessene Dauer
ausgelegt ist. „Mama geht tanzen“
ist mehr als nur eine Feier – es ist
ein Ort der Gemeinschaft und ein
Raum für Mütter, um sich auszu-
tauschen, Spaß zu haben und neue
Energie zu tanken. Die Veranstal-
tung richtet sich ausschließlich an
Frauen und schafft damit eine si-
chere, entspannte Atmosphäre, in
der sich alle wohlfühlen können.<

Mamas auf der Tanzfläche Foto: MGT

KARTENVORVERKAUF

St. Josefs-Bühne
TIMELKAM.Die St. Josefs-Büh-
ne Timelkam präsentiert heuer
die Komödie „Otello darf nicht
platzen“ von Ken Ludwig. Der
Kartenvorverkauf beginnt be-
reits Ende Jänner.

Eines gleich vorweg: In der tur-
bulenten Komödie „Otello darf
nichtplatzen“vonKenLudwig tut
er das auch nicht. Aber Tito Me-
relli, der weltberühmte Tenor, der
in Cleveland die Titelpartie in
Verdis Oper singen soll, kommt
erstens zu spät, ist zweitens un-
pässlich und hat drittens Zoff mit
seiner (nicht ganz unbegründet)
eifersüchtigen Frau Maria. Ab
diesem Zeitpunkt überschlagen
sich die Ereignisse. Verwechs-
lungen, Missverständnisse und
Verkleidungen sorgen neben ita-
lienischem Akzent, Chianti, Phe-
nobarbital und großen Opern-
arien für einen Abend voll unbe-

schwerter Unterhaltung. Der
Vorverkauf beginnt am 31. Jän-
ner 2025 auf und die Premiere
findet am Freitag, 7. März, um 18
Uhr im Treffpunkt Pfarre in Ti-
melkam statt. Weitere Termine
sind dann jeweils im März und
April, freitags und samstags um
19.30 Uhr, sowie sonntags um 18
Uhr. Der letzte Termin ist am
Samstag, 12. April, um 18 Uhr.<

Kostümanprobe Foto: St. Josefs Bühne
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THEATERGRUPPE FRANKENBURG

Neues Theaterstück
FRANKENBURG. Die Theater-
gruppe Frankenburg präsen-
tiert im Februar ihr neues
Theaterstück„AmRedlbach ist
der Teufel los!“. Karten kön-
nen bereits reserviert werden.

Der Traum der neuen Bürger-
meisterin steht kurz vor der
Wirklichkeit! Die große Hotel-
kette Hollywood Inn will am
Dorfplatz investieren und eine
Wellnessoase bauen. Um das
Objekt zu realisieren, soll der
Redlbach umgebettet werden.
Aber nicht nur der Redlbach soll
zum Opfer fallen, sondern auch
der schöne Bauernhof vom Stad-
ler und das Altenheim. Als die
Biologin Frau Dr. Grünspan auf-
taucht um Voraussetzungen zu
prüfen, geht das Chaos erst rich-
tig los. Ob das Bauvorhaben ge-
lingt und wer sich am Ende die
Hände reibt, bleibt noch ein Rät-

sel. Das Stück wird am 15. Fe-
bruar um 19.30 Uhr, am 16. Fe-
bruar, um 14 und 19.30 Uhr, am
19. Februar um 19.30 Uhr sowie
von 21. bis 23. Februar (Freitag
und Samstag um 19.30 uhr und
Sonntag um 18 Uhr) im Pfarr-
saal Frankenburg zum Besten
gegeben. Auch für das leibliche
Wohl wird gesorgt. Reservie-
rungen unter www.theater-fran-
kenburg.at oder perMail an thea-
ter.frankenburg@gmx.at<

Gruppenfoto Foto: Theatergruppe Frankenburg

kultur

Abokonzert in Lenzing
lENZING. Am Montag, 27. 
Januar, um 19 Uhr darf sich 
das Publikum im Rahmen des 
Kammermusik-Abos im Kul-
turzentrum Lenzing auf eine 
faszinierende Mischung aus 
klassischen Werken und Film-
musikkompositionen einstellen, 
die die Grenzen der traditionel-
len Kammermusik erweitern. 

Vier Streicher und eine Harfenistin 
werden das Quintett von Arnold Bax 
zum Besten geben, ein Werk, das 
für seine reiche Textur und emotio-
nale Tiefe bekannt ist. Ebenso wird 
Claude Debussys „Danses“ für 
Harfe und Streicher zu hören sein, 
ein Stück, das mit seiner impressi-
onistischen Klangfarbe verzaubert. 
Joseph Haydn, dessen Quartett op. 
64 Nr. 4 oft für seine Eleganz und 
seinen Witz gelobt wird, darf in 
einem Programm von solcher Qua-
lität nicht fehlen. Nach einer kurzen 

Pause wird das Publikum in die Welt 
der Fantasie entführt mit André 
Caplets „Conte fantastique“, einem 
Stück, das auf Edgar Allan Poes 
„Der Untergang des Hauses Usher“ 
basiert. Der Abend wird abgerundet 
mit einer Hommage an die Filmwelt: 
Nino Rotas unvergessliche Filmmu-
sik aus „Turn of the Shrew“, „The 
Godfather“ und „La dolce vita“ wird 
sicherlich nostalgische Gefühle we-
cken und die Zuhörer in die golde-
nen Zeiten des Kinos entführen. <
� Anzeige

Konzert mit Streichern und Harfe

27.1., 19 Uhr, Kulturzentrum
Karten: Marktgemeindeamt
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ROCK-&-MUSIC-SHOW

Freddie Mercury
VÖCKLABRUCK. Freddie Mercu-
ry war einer der schillerndsten
Rocksänger und Persönlichkeiten
der Musikgeschichte. Weltweit
füllte er die größten Stadien und
begeisterte mit seinen Komposi-
tionen aus Rock und Theatralik.
„Die Stimme – Das Gefühl – Die
Leidenschaft“ ist das Motto der
90-minütigen Rock-&-Music-
Show mit allen Hits von Mercury
und Queen am 29. März um 19.30
Uhr im Stadtsaal Vöcklabruck.

Extravagante Bühnenshow
„A Tribute to Freddie Mercury“
bietet eine extravagante Bühnen-
show mit Lederoutfits, barocken
Kostümen und Fantasieunifor-
men, ergänzt durch Videoprojek-
tionen, Tanz und internationale
Top-Sängerinnen. Eine der bes-
ten Queen-Tribute-Bands der
Welt erweckt den Künstler, Sän-
ger und Menschen Freddie Mer-

cury zum Leben. Die perfekt ein-
gespielten Musiker feiern die
1970er und 1980er und schlüpfen
mit einzigartiger Authentizität in
die Rollen von Freddie Mercury
und Queen. Tips verlost 2x2 Kar-
ten für das Konzert.<

Die Sänger erwecken Freddie Mercury
und Queen zum Leben. Foto: PuraVida
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 23. Jänner

FR, 24. Jänner

SA, 25. Jänner

SO, 26. Jänner

MO, 27. Jänner

DI, 28. Jänner

MI, 29. Jänner

DO, 30. Jänner

FR, 31. Jänner

Voranzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

DIE NOCKIS LIVE
BAD ISCHL. „Gefühlsecht“ heißt das neu-
es Album der Nockis, das sie neben ihren
großen Schlagerhits im Kongress- und
TheaterHaus Bad Ischl am Samstag, 15.
März um 20 Uhr zu Besteb geben werden.
Karten und Infos unter www.event-and-
show.at
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HARPHONIC
GMUNDEN. Katrin und Werner Unterler-
cher konzertieren mit ihrem neuen Pro-
gramm „Harphonic“ und mit eigenem Or-
chester. Termin ist der Mittwoch, 26. März
2025, um 20 Uhr im Stadttheater Gmun-
den. Kartenverkauf: Librofilialen, Karten-
büros, Öticket und auf www.aufgeigen.at
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KONZERT „TALÈA“
GMUNDEN. Manuel Randi (Gitarre) und
Alex Trebo (Klavier) präsentieren Original-
kompositionen aus ihrem neuen Album
„Talèa“. Konzerttermin: Dienstag, 27. Mai
2025, um 20 Uhr im Stadttheater Gmun-
den. Kartenverkauf: Librofilialen, Karten-
büros, Öticket und auf www.aufgeigen.at
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WINTER VARIETÉ
BAD ISCHL. Das Internationale Winter
Varieté bringt vom 6. bis 9. Februar ein ab-
wechslungsreiches Programm, das sich
durch internationale und nationale Stars
auszeichnet. Die Tickets sind unter
www.wintervariete.at, sowie an den Vor-
verkaufsstellen in Bad Ischl erhältlich.
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So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Auflösung Sudoku

4 5 6 2 7 3 1 8 9
1 3 8 4 5 9 2 6 7
7 2 9 1 6 8 3 5 4
6 1 3 9 2 7 5 4 8
2 9 5 6 8 4 7 3 1
8 4 7 5 3 1 9 2 6
3 8 2 7 9 6 4 1 5
9 6 1 3 4 5 8 7 2
5 7 4 8 1 2 6 9 3

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

Donnerstag - Mondsee: Lauftreff, speziell
für Anfänger/Innen, TP: Volksbank, 18.00

Freitag - Attnang-P.: gemütliches Beisam-
mensein in der Tagesheimstätte, 14-18.00 und
Sitzgymnastik von 14.30-15.30. VA: Pensionis-
tenverband

Freitag - Frankenmarkt:  Second-Hand
Shop "Kauf und hilf", Hauptstraße 69, 14-
18.00

Samstag - Mondsee: Bauern- und Wochen-
markt, Marktplatz, 8.00

Ampflwang: Pensionisten-Tanznachmittag,
GH Leiter, Zell/P., 14.00. VA: Pensionistenver-
band

Mondsee: Lauftreff, Volksbank, 18.00,
kostenlos

Ottnang/H.: Vortrag "Familie schützen durch
richtig Erben", Dr. Zellinger, Marktgemeinde,
Sitzungssaal, 19.00. Anm. erbeten  0660
9003309 oder bischof@bav-berater.at

Timelkam: "Visite in Uganda", Bericht über
den Projektbesuch von Max Groiß und Hans
Staufer, Eintritt freiwillige Spenden zugunsten
des Projekts, Treffpunkt Pfarre, 19.30

Vöcklabruck: Christine Eixenberger, Volle
Kontrolle, 19.30 Uhr,
Stadtsaal Vöcklabruck,
Karten: www.kuf.at und Tourismusbüro

Vöcklamarkt: Vortrag zum Thema "Schmerz-
freie Füße", Sitzungssaal Gemeinde, 19-20.30,
freiw. Spenden! VA: Gesunde Gemeinde

Oberndorf/Schw.: Repair Cafe - Reparieren
statt Wegwerfen, VAZ, Atzbacher Str. 20, 14-
16.00. Kostenlose Hilfe vom Profi!

Regau: Bauernmarkt, Motto: “Kesselheiße
Knacker, Frankfurter und Weißwurst", neue
Markthalle, 14.30-18.30

Attnang-P.: Preisschnapsen, Tagesheimstät-
te, 13.00. VA: Pensionistenverband

Ottnang/H.: Premiere Kabarett "Hubert von
BlLITZGNEISSER" - Premiere von "mia san
mehr", VS-Turnsaal, 19.30.

Seewalchen-Rosenau: Musikerball, Evang.
Pfarrsaal, ab 20.00, VA: Musikverein Rosenau-
Seewalchen

Vöcklabruck: Kasperl im Foyer, Kasperl
und die Blumenfee, 11:00 Uhr, Stadtsaal Vöck-
labruck, Karten: www.kuf.at und Tourismusbü-
ro

Vöcklamarkt: Filmfrühstück - Film: "Die
Rumba-Therapie" (franz. Komödie), Pfarrsaal,
Buffet ab 8.00, VA: KFB, Eintritt freiw. Spenden

Seewalchen: Eisstock-Marktmeisterschaft
mit Birnstöcken, REVA-Halle Vöcklabruck,
7.00, VA: ESV-Raika Seewalchen a.A.

Vöcklabruck: Mozartmatinee,  Ein musikali-
scher Spaß, 11:00 Uhr, Stadtsaal Vöcklabruck
Karten: www.kuf.at und Tourismusbüro

Mondsee: Lauftreff, Volksbank, 18.00,
kostenlos

online: "Kinder und Jugendliche mit ADHS",
Vortrag/Fragestunde, A. M. Sanders, Teilnah-
me: https://tinyurl.com/zn7f4abn, 19.30, VA:
Gesunde Gemeinde, Spiegel-Gruppe, KBW
Waizenkirchen

Regau: English sprechen und dabei die Kom-
munikation fördern, Seniorenzentrum Regauer
Lauben, 10 Uhr.

Seewalchen: Prostata-Stammtisch, Rathaus,
Sitzungszimmer 1+2, 18.30, VA: Gesunde Ge-
meinde

Attnang-P.: Foto-Vortrag - Chile-Argentinien
- von der Atacama bis ans Ende der Welt, Rei-
sefotograf Wolfgang Kunstmann, Maximilian-
haus, 19.00, VVK € 18,-, Abendk. € 20,-,
Anm. erwünscht.

Manning: Gehen für den Frieden vom Frie-
denskreuz (Bucherhof, Wolfshütte 12), 14.00,
nach Wolfsegg, Gehzeit ca. 3 Std.,
Anm.: margit.schmidinger@dioezese-linz.at

Regau: Spielenachmittag - Lustige Spiele:
Brettspiele, Schnapsen, Tarock in angenehmer
Atmosphäre, Seniorenzentrum Regauer Lau-
ben, 13.30 Uhr.

Mondsee: Lauftreff, Volksbank, 18.00,
kostenlos

Pöndorf: SPIEGEL - Vortrag "Artgerecht
durch die Kleinkindzeit", Pfarrheim, 20-22.00.
Gebürh € 2,-. VA: Spiegeltreffpunkt

Seewalchen: Vortrag "Ist Glück Glücksa-
che?" mit Mag. Wienerroither, Rathaus, Rat-
haussaal, 19.00, VA: Gesunde Gemeinde

Attnang-P.: Lesung mit Ferdinand Götz und
Finissage seiner Ausstellung "Kein Dach im Ge-
birge", Eintritt frei, Galerie Schloss Puchheim,
19.00

Attnang-P.: "Schnee von gestern" - Impro-
show mit N²O, Kellerbühne Puchheim, 19.30,
Infos/Karten unter: www.kbp.at

Wels: Orchideen-Vortrag mit Karl Ploberger;
Gärtnerei Dopetsberger, Flugplatzstraße 38,
15.00; Infos: www.dopetsberger.at

1. Gamperner Bezirks-Jäger-Ball
am 1. Februar 2025 im 4 Kanter. Tisch-/Karten-
reservierung  0650 8406390. Kartenvorver-
kauf Cafe Lichti

Bezirk VB, Wochenend-Notdienst:
25./26. Jänner, 9-12 Uhr,
Dr. Robert Kepplinger, Stülzstraße 11, 4840
Vöcklabruck,  07672 72611.
Info: ooe.zahnaerztekammer.at

Timelkam: 21. und 22. Jänner, 15.30-
20.30, Kulturzentrum
Frankenburg: 22. und 23. Jänner, 15.30-
20.30, Gasthaus Purrer

Vöcklabruck: Wochenmarkt, Stadtplatz, je-
den Mittwoch, 7-13.00

Wochenend- & Feiertagsnotfalldienst:
Tierklinik Vöcklabruck:
  07672 28028
24 h Notfalldienst: www.veterinaere.at

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Sozialberatungsstellen:
www.shvvb.at,
Attnang:   07672 70273603
Lenzing:   07672 92412
Mondsee:   06232 27320
Schwanenstadt:   07673 2255323
Vöcklamarkt:   07682 39527

Vöcklabruck: "der Korb" Sozialmarkt. 
 07672 90921

Vöcklabruck: fbz - FrauenBerufsZentrum.
 07672 26636

Vöcklabruck: Schuldnerberatung.
  07672 27776

Vöcklabruck: Verein Prohomine, Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit Depressionen.
www.pro-homine.at
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Der Kasperl kommt
in den Stadtsaal
VÖCKLABRUCK. Am Samstag,
25. Jänner, kommt um 11 Uhr
wieder der Kasperl in den Vö-
cklabrucker Stadtsaal. Reni
Brandstötter präsentiert „Kas-
perl und die Blumenfee“.

Das Kasperlhaus ist ein interak-
tives Theater für junge und so
manche ausgewachsene Kinder.
Bevor der Vorhang aufgeht und
der Kasperl mit seinen Freunden
die unterschiedlichsten, witzigs-
ten und spannendsten Geschich-
ten erlebt, werden die Kinder
spielerisch in das Kasperlhaus
eingeladen. So mancher Baum
oder Uhrenkasten im Kasperl-
haus beinhaltet ein besonderes
Geheimnis. Staunen, lachen,
hüpfen, mithelfen und mitreden
ist beim aktiven Mitmachtheater

des Kasperlhauses erwünscht.
Das Theater dauert rund 45 Mi-
nuten und eignet sich für Kinder
ab drei Jahren.
Karten gibt es unter
www.kuf.at/kultur, im Touris-
musbüroVöcklabruck und an der
Veranstaltungskassa.<

Reni Brandstötter Foto: Brandstötter/kasperlhaus.at

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

4 Tage ab 

850,-MAJESTIC IMPERATOR TRAIN
REGENSBURG
Zugfahrt mit dem Majestic Train de Luxe ab/bis Linz

19.06.-22.06.2025
Linz - Passau - Regensburg - Walhalla & Altmühltal- Straubing - Linz

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Fahrt mit dem Majestic Imperator Train von Linz nach Regensburg und retour
• Begrüßungssekt 
• Sitzplatzreservierung
• Bustransfers laut Beschreibung
• 3 x Nächtigung mit Frühstück im gebuchten Hotel BRONZE-SILBER oder GOLD
• Erfahrene Gästebetreuung auf der gesamten Reise

Fotos: RPB Touristik

12 Tage ab 

2.048,-NATURWUNDER DONAUDELTA
Flusskreuzfahrt MS Nestroy

21.04. - 02.05.2025

Österreich - Ungarn - Serbien - Bulgarien - Rumänien

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 8-tägige Kreuzfahrt
• 4-tägige Busreise ab Tulcea mit Bukarest und Siebenbürgen bis Linz 
• Alle Schiffsgebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie inkl. Vollpension
• 1 x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm 
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• 3 x Nächtigung in 4* Hotels inkl. Halbpension (3 x Frühstück, 3 x Abendessen) 
• Ausflüge und Besichtigungen laut Reiseprogramm inkl. Eintritte 
• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung in Rumänien

Fotos: GSW Touristik

  
ab/bis Linz

Special

OÖ-Reisetage in der Plus City, 31.01. und 01.02.2025 Vorstellung der Leser-Reisen am Mader-Reisen-Stand
First Class Shopping

lichtspiele lenzing

Kommende Highlights
lenzing. Am Mittwoch, 29. Jänner 
laden die Lichtspiele Lenzing um 20 
Uhr in Kooperation mit dem Medi-
enverleih der Diözese Linz zum 
abwechslungsreichen Kurzfilma-
bend AUGENBLICKE 2025. Acht 
Kurz�lme der unterschiedlichsten 
Genres sorgen für unterhaltsame 94 
Minuten im Kino. 

neue Fassung: Film über die 
Mühlviertler hasenjagd
Und am Mittwoch, 5. Februar prä-
sentieren die Lichtspiele Lenzing in 
Anwesenheit von Filmemacher An-
dreas Gruber die restaurierte und di-
gitalisierte Fassung seines Dramas 
„Hasenjagd – Vor lauter Feigheit 
gibt es kein Erbarmen“. Der Film 
schildert die historisch belegten 
Ereignisse der berüchtigten „Mühl-
viertler Hasenjagd“ als 500 sowjeti-
sche KZ-Gefangene am 2. Februar 
1945 aus dem Konzentrationslager 
Mauthausen ausgebrochen sind und 

von der SS und Teilen der Zivilbe-
völkerung gejagt wurden. Zwei der 
Entflohenen fanden Zuflucht auf 
einem Bauernhof und wurden von 
der Familie Karner unter Lebensge-
fahr versteckt.<� Anzeige

Eine bedrückende Geschichte erzählt 
der Film „Hasenjagd“ Foto: Provinzfilm Wels

Infos/ Karten: lichtspiele.com, 
Tel. 07672 92921
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7.2.2025 BRUCKNERHAUS LINZ

galanachtdessports.at

Für Tickets und Infos zur
Gala QR-Code scannen.

LARA VADLAU | LUKAS MÄHR | ANDI GOLDBERGER
SOFIA POLCANOVA | TOM WALEK | SILVIA SCHNEIDER
Musikalische Begleitung: GRANADA | PTA TANZ ORCHESTER | 2:TAGES:BART | EMMA PEAL

RALF RANGNICK


